
Besuchen Sie die örtlichen Veranstaltungen

an diesem Wochenende:

Narrenbaumsetzen

der Narrenzunft

Geislingen

am Samstag,

19.1.2013

ab 15:00 Uhr

auf dem Schlossplatz

in Geislingen

Bild: Wolfgang Renz

Showtanz der Narren-

zunft Erlaheim e.V.

am Samstag, 19.1.2013 

Kindershowtanz

ab 13:30 Uhr, 

Showtanz-Wettbewerb

ab 20:00 Uhr

in der Mehrzweckhalle

Binsdorf/Erlaheim
Bild: Rainer Wolf

Kleider-Müller Cup 2013 im Frauenfußball

12. Frauenfußball-Hallenturnier des 

TSV Geislingen vom 19.-20.1.2013,

Schlossparkhalle Geislingen 

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
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Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung
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Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

-Cup 2013

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

Samstag, 19.01.13:  ab   9.00 Uhr  D–Juniorinnen-Turnier
ab 12.00 Uhr  Frauenturnier

Sonntag, 20.01.13:  ab   9.30 Uhr   Fortsetzung Frauenturnier

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr
E-Juniorinnen :
TSV Geislingen – TSV Laufen 

Endrunde : ca. 17.15 Uhr
Anschließend: Siegerehrung

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

Bundesliga / Oberliga / Verbandsliga  /
Landesliga - Mannschaften

12. Frauenfußball-Hallenturnier 
Schlossparkhalle Geislingen

Einlagespiel: Sonntag, 20.01.2013, ca. 12.20 Uhr

Endrunde :
Siegerehrung

Jugendgottes-
dienst

Thema: Maskenball



Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, 23.01.2013 um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal
des Schlossplatzzentrums Geislingen, Brühlstraße 6 eine
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse sowie

einer Eilentscheidung gemäß § 43 GemO
3. Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans mit

Haushaltssatzung 2013 und Beratung und Beschluss des
Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Wasserversorgung
Geislingen“ 2013

4. Sanierung des katholischen Kindergartens St. Michael - In-
formation zum aktuellen Sachstand 
Zustimmung der Stadt

5. Gründung eines Schulverbandes in gemeinsamer Träger-
schaft mit der Stadt Rosenfeld

6. Bebauungsplan „Heimgärten III“, Gemarkung Binsdorf
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

7. Bestätigung der Wahlen des Abteilungskommandanten
und des stellvertretenden Abteilungskommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Geislingen, Abt. Binsdorf

8. Verkaufsoffene Sonntage am 10.03.2013 und 13.10.2013
9. Vergabe der Architektenleistungen für einen Museums-

raum im Rathaus Binsdorf
10. Vergabe von Ingenieurleistungen für Straßenbauarbeiten

10.1. Bauvorhaben „Im Engele“, „Bubenhofenstraße“ und
„Schloßstraße“ in Geislingen

10.2. Bauvorhaben „Hohenbergstraße“ in Binsdorf
11. Erwerb weiterer energiesparender LED-Straßenleuchten

für die Ortsdurchfahrten in Erlaheim und Binsdorf
12. Baugesuche
13. Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid, Bürgermeister

zu Top 3 - Beratung und Verabschiedung des Haushalts-
plans 2013 und des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs
Wasserversorgung Geislingen 2013
Nachdem die Entwürfe des Haushaltsplans 2013 und des Wirt-
schaftsplans 2013 des Eigenbetrieb Wasserversorgung Geislin-
gen in der Sitzung am 12.12.2012 im Gemeinderat eingebracht
worden sind, sollen diese in der Sitzung beraten und verab-
schiedet werden.
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Ein Leitbild für die
"Klimastadt Geislingen"

In einem sechsmonatigen Bürgerdialog haben
sich Bürgerinnen und Bürger aus Binsdorf, 
Erlaheim und Geislingen dafür ausgesprochen, aus der Gesamtstadt Geislingen in den
kommenden Jahren eine "Klimastadt" werden zu lassen. Für die schrittweise
Umsetzung wurden dafür 119 Projektideen als Bausteine eines Aktionsplanes aufge-
schrieben. Nach eingehender Diskussion haben eine Bürgerversammlung und der
Gemeinderat ein Leitbild der "Klimastadt" beschlossen. Darin heißt es unter anderem:
"Gemeinderat, Stadtverwaltung, Bürgerschaft und lokale Wirtschaft setzen sich in
einem kommunalen Energieaktionsplan das Nah-Ziel, bis zum Jahr 2020 eine
Verringerung des Ausstoßes von Kohlendioxid um 30 Prozent zu erreichen. Dazu nutzt
die Kommune mit all ihren Beteiligten die Möglichkeiten der Energieeinsparung, der
Energieeffizienz und des Ausbaus der erneuerbaren Energien wie etwa Wind,
Photovoltaik, Solarthermie, Biomasse, Wasser und Erdwärme.
Als Fern-Ziel strebt die ,Klimastadt' über das Jahr 2020 hinaus an, in mehreren
Schritten eine klimaneutrale Stadt zu werden. Die ,Klimastadt Geislingen' will mehr
erneuerbare Energie erzeugen, als Energie auf ihrer Gemarkung verbraucht wird. Die
,Klimastadt' will mehr Treibhausgase einsparen, als sie selbst verursacht. Sie macht
sich auf den Weg, der letztlich zum Abschied vom fossilen Zeitalter (Öl, Kohle etc.) und
zu neuen Formen umweltfreundlicher Fortbewegung führt."
Die "Grüne Seite" will durch praktische Tipps das Leitbild im Alltag verankern helfen.

Ihre Redaktion der "Grünen Seite" 



Der Entwurf des Haushalts 2013 sieht ein Haushaltsvolumen
von insgesamt 16.864.774 € vor, davon entfallen 12.377.418
€ auf den Verwaltungshaushalt und 4.487.356 € auf den Ver-
mögenshaushalt. Es kann eine Zuführungsrate von 1.497.744
€ erwirtschaftet werden. Diese Mittel stehen nach Deckung
der laufenden Kosten des Verwaltungshaushalts für die ordent-
liche Schuldentilgung bzw. für die Finanzierung der Investitio-
nen zur Verfügung. Die bedeutendsten Maßnahmen für 2013
sind die Restfinanzierung der Sanierung des Bürger- und Ver-
einshauses „Harmonie“ im Rahmen des Landessanierungspro-
gramms, der Zuschuss zur Sanierung des kirchlichen Kinder-
gartens St. Michael, die Fortführung des Programms „MELAP
Plus“ in Erlaheim, der Bau einer Nahwärmeleitung von der
Schlossparkschule zur städtischen TSV-Halle, das Heimatmu-
seum im Rathaus Binsdorf sowie Straßensanierungen. Auch
im Jahr 2013 können die Investitionen ohne Neuverschuldung
finanziert werden. Der Schuldenstand kann durch ordentliche
Tilgung voraussichtlich von 1.584.103 € auf 1.522.924 € re-
duziert werden, was einer Pro-Kopf-Verschuldung zum Jahres-
ende von 254 € entspricht.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung
Geislingen sieht im Erfolgsplan Erträge von 839.493 €, Auf-
wendungen von 741.596 € und einen Jahresgewinn von
97.897 € vor. Der Vermögensplan, welcher die Mittel für die
Investitionen der Wasserversorgung enthält, ist mit Einnahmen
und Ausgaben von je 409.099 € ausgeglichen.

zu Top 4 - Sanierung des katholischen Kindergartens
St. Michael
- Information zum aktuellen Sachstand

Zustimmung der Stadt
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat in seiner Sitzung
am 25. Juli 2012 der Gewährung eines Baukostenzuschusses
für die Sanierung des katholischen Kindergartens St. Michael
zugestimmt. Als verlässlicher Partner wird die Stadt Geislingen
der Kirchengemeinde St. Ulrich für die technische und energe-
tische Sanierung des Kindergartengebäudes einen Betrag von
bis zu 650.000 € zur Verfügung stellen. Das Kindergartenge-
bäude wurde im Jahr 1959 mit vier Gruppenräumen errichtet.
Im Jahr 1973 wurde das Gebäude durch einen Anbau um einen
weiteren Gruppenraum sowie drei Nebenräume erweitert. Ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde als Träger der Einrichtung
und zugleich Bauherr wurde vereinbart, Gesamtkosten, Bauum-
fang und Baubeginn der einzelnen Maßnahmen im Einverneh-
men mit der Stadt Geislingen festzulegen.
Der Gemeinderat wird im Rahmen der Sitzung über den aktu-
ellen Planungsstand informiert. Die Verwaltung wird dem Ge-
meinderat vorschlagen, das Einvernehmen zu der Sanierungs-
maßnahme zu erteilen verbunden mit dem Ziel, dass auch
künftig die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Kir-
chengemeinde und der Stadt im Erziehungsbereich vertrauens-
voll fortgesetzt werden kann.

zu Top 5 - Gründung eines Schulverbandes in gemeinsa-
mer Trägerschaft mit der Stadt Rosenfeld
In der Sitzung des Gemeinderates vom 14.11.2012 informierte
Schulamtsdirektor Jürgen Raff, dass sowohl die Stadt Geislin-
gen als auch die Stadt Rosenfeld mit ihren jeweiligen Bestre-
bungen eine Gemeinschaftsschule an der Schlosspark- bzw.
der Iselin-Schule einzurichten alleine keine Aussicht auf Erfolg
haben würden. Ursächlich hierfür seien jeweils die zu geringen
Schülerzahlen. Eine Lösung zeichnet sich ab in der Bildung
einer Gemeinschaftsschule mit zwei Standorten innerhalb einer
gemeinsamen Trägerschaft der beiden Städte in Form eines
Schulverbandes. In enger Zusammenarbeit der Gremien sowie
des Kommunalamtes wurde ein Entwurf für eine gemeinsamte
Satzung erarbeitet. Der Gemeinderat der Stadt Geislingen wird
den Entwurf beraten. Über die Gründung eines gemeinsamen
Schulverbandes auf Grundlage des Satzungsentwurfes soll Be-
schluss gefasst werden.

zu Top 6 - Bebauungsplan „Heimgärten III“, Gemarkung
Binsdorf
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen fasste in seiner Sitzung
vom 18.04.2012 den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Heimgärten III“. Zudem wurde in der Sitzung vom
20.06.2012 der Entwurf den Mitgliedern des Gemeinderats zur
Billigung vorgelegt.
Die von Seiten der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher
Belange eingegangenen Einwendungen werden abgewogen.
Der Beschluss des Bebauungsplans durch den Gemeinderat
in Form einer Satzung ist vorgesehen.

zu Top 7 - Bestätigung der Wahlen des Abteilungskom-
mandanten und des stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der Feuerwehr-Abteilung Binsdorf
In der Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Abt.
Binsdorf am 12. Januar 2013 wurde Herr Oberbrandmeister
Günther Schneider für weitere 5 Jahre im Amt des Abteilungs-
kommandanten bestätigt. Für denselben Zeitraum wurde Herr
Oberfeuerwehrmann Andreas Bonaus zum neuen stellvertre-
tenden Abteilungskommandanten gewählt. Damit die Wahlen
gemäß den Bestimmungen des Feuerwehrgesetzes Rechts-
wirksamkeit erlangen, ist eine formale Zustimmung durch den
Gemeinderat erforderlich.

zu Top 8 - Verkaufsoffene Sonntage am 10.03.2013 und
13.10.2013
Der Handels- und Gewerbeverein Geislingen (HGV) beantragt
für das Frühjahr und Herbst 2013 die Durchführung eines ver-
kaufsoffenen Sonntages. Diese sind unter Beteiligung des Ge-
meinderats als Satzung festzusetzen.

zu Top 9 - Vergabe von Architektenleistungen für einen
Raum für Ortsgeschichte im Rathaus Binsdorf
Für die Einrichtung eines Raumes für Ortsgeschichte im Ober-
geschoss des Rathauses Binsdorf soll ein Zuschuss beantragt
werden. Hierfür sind planerische Vorleistungen durch ein Archi-
tekturbüro erforderlich. Diese Vorleistungen sollen im Rahmen
der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure HOAI an
ein Architekturbüro vergeben werden.

zu Top 10 - Vergabe von Ingenieurleistungen für Straßen-
bauarbeiten
Bauvorhaben „Im Engele“, „Bubenhofenstraße“ und
„Schloßstraße“ in Geislingen sowie Bauvorhaben „Hohen-
bergstraße“ in Binsdorf
Die Ingenieurleistungen bis einschließlich der Ausgabe der Lei-
stungsverzeichnisse für die obigen Bauvorhaben wurden be-
reits in der Sitzung des Gemeinderates vom 12. Dezember
2012 vergeben. Dies war erforderlich um zu gewährleisten,
dass die Bauarbeiten vor Eintreten der Frostperiode im Winter
2013 abgeschlossen werden können. Die Vergabe der übrigen,
darüber hinaus gehenden Ingenieurleistungen ist vorgesehen.

zu Top 11 - Beschaffung von weiteren energiesparenden
LED-Straßenleuchten für die Ortsdurchfahrten in Erlaheim
und Binsdorf
Auf Grund des bisherigen günstigen Einkaufs wurde der Haus-
haltsansatz des Vermögenshaushalts 2012 für diesen Bereich
bislang nicht ausgeschöpft. Diese Mittel können auf das aktuelle
Haushaltsjahr übertragen werden. Ebenfalls stehen weitere
Fördermittel des Bundes zur Verfügung. Da keine unvorherseh-
baren Mehraufwendungen aufgetreten sind besteht die
Möglichkeit, weitere stromsparende Leuchten zu beschaffen.
Diese sollen im Bereich der Ortsdurchgangsstraßen von
Erlaheim und Binsdorf montiert werden. Somit können künftig
weitere Energiekosten und CO2-Emissionen eingespart werden.
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Sag’s mit einer Anzeige



"Besenausschank“ beim Fasnetsumzug
nicht ohne Antrag!
Im Zusammenhang mit geplanten „Besen“ anlässlich der Fas-
netsumzüge im Stadtgebiet wird an dieser Stelle an die Vorga-
ben des Gaststättengesetzes erinnert, wonach solche einer Ge-
nehmigung der Stadtverwaltung bedürfen. Die Betreiber wer-
den gebeten, sich rechtzeitig vorab, d.h. spätestens eine Wo-
che vor dem jeweiligen Umzug, mit dem Bürgerbüro, Rathaus
Geislingen, Zimmer 01, in Verbindung zu setzen, Tel.
07433/9684-18.
Die Gestattung ist mit gesetzlichen Auflagen verbunden, zu
deren Einhaltung sich der Antragsteller verpflichtet. Des Wei-
teren bittet das Ordnungsamt dafür Sorge zu tragen, dass nach
dem Umzug die unmittelbare Umgebung des Besens von Unrat
geräumt und gesäubert wird.
Im Interesse einer allseits gewünschten „sauberen Fasnet“ bit-
ten wir um Einhaltung dieser geltenden Regelungen und dan-
ken für Ihre Mitwirkung!

Ausschreibung Baumfällungen
Im gesamten Stadtgebiet von Geislingen einschl. Binsdorf
und Erlaheim sind ca. 35 Bäume zu fällen. Dabei handelt
es sich um sogenannte „Problemfällungen“.
Teilweise ist Klettertechnik erforderlich, z.T.ein Hubsteigereinsatz.
Der Unternehmer muss über die entsprechenden Befähi-
gungsnachweise verfügen, insbesondere SKT A+B sowie
AS Baum 1+2.
Die Stammpersonalklausel soll zur Anwendung kommen
mit einem Stammpersonalanteil von mindestens 80 %, d.h.
es dürfen max. 20 % der Leistungen an einen Nachunter-
nehmer vergeben werden.
Etwaige Interessenten mögen sich bitte bis spätestens
24.1.13 mit dem Stadtbauamt in Verbindung setzen.

Ausgezeichnet: Ehrenamtspreis für Gerlinde
Grom und Ewald Walter

Ehrenamtspreis für Ewald Walter (2. v.l.) und Gerlinde Grom. Der
WFV-Bezirksvorsitzende Rolf Niggel (li. im Bild) würdigte das
langjährige ehrenamtliche Engagement der Sportler.
Bild: (O. Schmid)

Am Montagabend wurden zwei verdiente, heimische Sportler
mit dem Ehrenamtspreis des Württembergischen Fußballver-
bandes ausgezeichnet. Gerlinde Grom (TSV Geislingen) und
Ewald Walter (SV Erlaheim) wurden für ihr besonderes Enga-
gement für den Fußballsport geehrt. Im Beisein von Bürgermei-
ster Oliver Schmid würdigten der Bezirksvorsitzende Rolf Nig-
gel und Norbert Laske, Ehrenamtsbeauftragter des WFV die
jeweiligen Verdienste der beiden Geehrten.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter im Verein seien die tragenden
Säulen des Fußballs in Deutschland. „Der Stellenwert ehren-
amtlicher Arbeit muss in unserer Gesellschaft noch stärker als
bisher gewürdigt werden und dies zu unterstützen, das ist un-
sere Aufgabe“. Die Arbeit der Ehrenamtlichen sei „kostenlos,
gratis, aber nicht umsonst“, so Norbert Laske. Längst wissen
der DFB und seine Landesverbände um die große Bedeutung
des Ehrenamts. Ohne die vielen stillen Helfer im Hintergrund
wäre ein geregelter Spielbetrieb nicht möglich. Eine qualifizierte
Arbeit innerhalb der Vereine wäre nicht zu gewährleisten.
Die Stadt Geislingen gratuliert Frau Grom und Herrn Walter
zu dieser besonderen Ehrung und dankt für deren vorbildliches
Engagement.

Absetzung von Abwassergebühren 2012
für landwirtschaftliche Betriebe - letzte
Möglichkeit
Für die landwirtschaftlichen Betriebe, die den Wasserverbrauch
der gehaltenen Tiere nicht über einen gesonderten Wasserzäh-
ler (sogenannter Stallzähler) messen, wird die anfallende Ab-
wassergebühr für die nicht in den Kanal eingeleitete Abwasser-
menge erstattet. Hierzu wird der vorhandene Tierbestand in
Vieheinheiten umgerechnet. Für den Viehbestand ist der Stich-
tag maßgebend, nach dem sich die Erhebung der Tierseuchen-
beiträge für das laufende Jahr richtet. Für die anstehende Ver-
anlagung der Wasser- und Abwassergebühren 2012 ist also
der im Tierseuchenbeitragsbescheid 2012 ausgewiesene Be-
stand maßgebend.
Die landwirtschaftlichen Betriebe werden gebeten, die formlo-
sen Anträge auf Erstattung der Abwassergebühren bis späte-
stens 23.01.2013 bei der Stadtverwaltung Geislingen, Steuer-
amt, einzureichen. Hierzu ist der Tierseuchenbescheid 2012
mitzubringen bzw. in Kopie beizulegen. Ohne diesen Antrag
ist eine Absetzung bei den Abwassergebühren nicht mög-
lich.
Sollten Sie noch Fragen haben, hilft Ihnen das Steueramt 
der Stadtverwaltung Geislingen Tel. 07433/9684-20 gerne
weiter.

Achtung Wasserablesung 2012 - Schwierig-
keiten bei der Internetmitteilung
Die Wasserablesung ist nunmehr abgeschlossen. Wenn Sie
unser Ableser nach 2-maligem Versuch nicht angetroffen hat,
so hat er Ihnen eine blaue Ablesekarte in den Briefkasten ein-
geworfen. Sie wurden gebeten, den Wasserstand selbst abzu-
lesen und diesen bis zum 13.01.2012 uns mitzuteilen. Leider
sind noch nicht alle Ablesekarten eingegangen bzw. Wasser-
stände mitgeteilt worden.
Die Wasserstände können noch bis Mittwoch, 23.01.2013 mit-
geteilt werden. Nach diesem Termin müssen wir die noch feh-
lenden Wasserstände leider nach dem Vorjahresverbrauch
schätzen. Eine Berichtigung der Abrechnung ist dann leider
nicht mehr möglich. Eine genaue Ablesung dürfte daher auch
in Ihrem Interesse sein.

Internetmitteilung:
Leider ist die Zählerstandsmitteilung über das Internet nicht
immer reibungslos abgelaufen. Wenn der Zählerstand erfolg-
reich übermittelt wurde, so erhielten Sie den Hinweis: Vielen
Dank. Alle Daten erfolgreich gespeichert.
Bei der Dateneingabe war die Telefon-Nr. oder Email-Adresse
anzugeben. Wenn Sie dort Ihre Email-Adresse angegeben ha-
ben, so erhielten Sie außerdem eine automatisierte Bestäti-
gungs-Email mit den übermittelten Daten.
Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an! Das
Steueramt der Stadtverwaltung Geislingen hilft Ihnen gern unter
der Telefonnummer: 07433/9684-20 weiter.
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Förderung der Baumpflege in
Streuobstwiesen
Schnittkurse am Freitag, 18.1.2013 um 14 Uhr am Schüt-
zenhaus in Ostdorf sowie am Freitag, 25.1.2013 um 14 Uhr
in Geislingen, beim Wanderparkplatz Hörnle / Hunde-
übungsplatz
In der gut besuchten Informationsveranstaltung am Dienstag,
8.1.2013 informierten Kreisfachberater Markus Zehnder sowie
Herrn Dr. Florian Wagner, Büro für Agrar- und Landschafskon-
zepte, Rübgarten über ein neues Förderprogramm zur Pflege
von Streuobstbäumen im Rahmen des Natura 2000 Gebiets-
managements. Der Gemeinderat hatte bereits in dessen Sit-
zung am 17. Oktober 2012 beschlossen, sich an diesem För-
derprogramm zu beteiligen.
Das Programm sieht interessante Fördermöglichkeiten für die
Bewirtschafter von Streuobstwiesen in den Jahren 2013 und
2014 vor.
Der Referent, Herr Dr. Wagner wurde durch das Regierungs-
präsidium Tübingen mit der Begleitung des Natura 2000 Ma-
nagementplanes beauftragt. Er informierte, dass innerhalb des
NATURA 2000-Gebiets rund um Geislingen umfangreiche
Streuobstbestände vorhanden sind. Diese stellen wichtige Le-
bensräume für geschützte Vogelarten wie z.B. den Wendehals
dar. Zum Erhalt dieser wertvollen Kulturlandschaft ist die Fort-
führung der bisherigen Bewirtschaftung und Pflege daher ein
wichtiges Naturschutzziel.

Die Pflege von Streuobstbäumen innerhalb von NATURA 2000-
Flächen kann in den Jahren 2013 und 2014 gefördert werden.

Allerdings wurde die Baumpflege in den letzten Jahren auf vie-
len Flächen meist aus wirtschaftlichen Gründen vernachlässigt.
Daher soll von Seiten der Naturschutzverwaltung ein Förder-
programm zur naturschutzgerechten Pflege von Streuobstbäu-
men innerhalb des NATURA 2000-Gebiets auf der Gemarkung
Geislingen angeboten werden.
Das Förderprogramm beinhaltet die im Folgenden dargestellten
Vorgaben:
- Förderberechtigt sind Bewirtschafter von Streuobstwiesen in-

nerhalb von FFH- oder Vogelschutzgebiet auf den Gemar-
kungen Geislingen und Erlaheim.

- Der Bewirtschafter kann die Baumpflege selbst durchführen,
muss vorher jedoch an der Schnittunterweisung am 18.
oder 25.01.2013 teilgenommen haben. Die Arbeiten können
auch an einen Fachwart oder LOGL-geprüften Obstbaumpfle-
ger vergeben werden.

- Die Förderhöhe orientiert sich am Zustand und der Größe
der Obstbäume und ist in drei Kategorien eingeteilt:

Baumkategorie pauschaler Förderbetrag
Bäume mit hohem Pflegeaufwand 60 €
Bäume mit mittlerem Pflegeaufwand 30 €
Kleine oder wenig pflegebedürftige Bäume 15 €

- Die Baumpflege dient dazu, die Vitalität und Lebensdauer
der Obstbäume zu verbessern. Zusätzlich müssen folgende
naturschutzfachliche Kriterien berücksichtigt werden:

- Bei sehr schwach wüchsigen Bäumen oder besonders aus-
ladenden Ästen sind stärkere Schnitteingriffe zur Erneuerung
bzw. statischen Sicherung möglich.

- Die Schnittmaßnahme muss das Ziel haben, eine maßvolle
Bildung von Jungtrieben zu fördern.

- Das Kronenbild und ein nutzbarer Kronenaufbau sollte er-
halten bzw. wiederhergestellt werden.

- Etwa armdickes Totholz soll am Baum belassen werden,
solange die Statik dies zulässt.

- Äste mit Höhlen sollen geschont werden.
- Abgestorbenen Bäumen kann zur statischen Sicherung der

reich verzweigte Feinastbereich komplett entnommen wer-
den, dass eine Beeinträchtigung der Unterwuchsnutzung ver-
mindert wird.

Wichtige Informationen zum Ablauf:
- Die Stadtverwaltung nimmt die Anmeldungen der Bewirtschafter

(Adresse und Flurstücke) entgegen und leitet diese weiter.
Anmeldeschluss für die folgende Schnittsaison ist der
31.01.2013. Bitte melden Sie zunächst nur die Bäume an, die
Sie im Frühjahr bzw. Herbst 2013 pflegen werden.

Entgegen der ursprünglichen Information muss die für die An-
tragstellung erforderliche UD-Nummer nicht mehr vorab beim
Landwirtschaftsamt angefordert werden. Dies kann im Rahmen der
Einreichung des Antrages durch die Stadt Geislingen erfolgen.
- Die angemeldeten Bäume werden hinsichtlich des natur-

schutzfachlichen Pflegebedarfs begutachtet. Daraufhin erhält
der Bewirtschafter einen Pflegeauftrag durch die Untere Na-
turschutzbehörde des Landratsamtes.

- Nach erfolgter Baumpflege fordert der Bewirtschafter den
bewilligten Förderbetrag per Verwendungsnachweis beim
Landratsamt an.

- Die Förderung ist in den Jahren 2013 und 2014 möglich.

Die Schnittunterweisungen finden am 18. Januar in Ostdorf
und am 25. Januar 2013 in Geislingen statt. (s.o.)

Kühlgeräte-, Fernseher- und
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Montag, 28.01.2013 in allen
drei Stadtteilen statt.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag,
24.01.2013, 18:00 Uhr auf dem Rathaus unter Tel.
07433/9684-0 oder per eMail: info@stadt-geislingen.de zur
Abholung angemeldet werden.
Später gemeldete Geräte können nicht mehr berücksichtigt
werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete
Geräte bleiben stehen.
Moderne Flachbildschirme, Plasma-TV, sowie Notebooks ent-
halten keine Bildröhren und werden deshalb bei dieser Samm-
lung nicht mitgenommen. Sie können wie normaler Elektro-
schrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten 2013
Den Landesfamilienpass können Familien weiterhin auf Antrag
erhalten:
- mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die mit

ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
- mit nur einem Elternteil, das mit mindestens einem kinder-

geldberechtigtem Kind in häuslicher Gemeinschaft lebt;
- mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind

(mindestens 50 % GdB).
Berechtigte Familien, die bereits einen Landesfamilienpass
besitzen, holen die Gutscheinkarten 2013 bitte bei der
Stadtverwaltung Geislingen, Vorstadtstraße 9, Zimmer 01,
Bürgerbüro, oder bei den Ortschaftsverwaltungen ab.
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Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2013 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten sowie die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gut-
schein einzulösen.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
9 Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ auch mehrfach im Jahr
kostenfrei besucht werden. Keine Gültigkeit haben die Gut-
scheine bei Objekten, die in der Broschüre „Staatliche 
Schlösser und Gärten - Informationen und Preise“ mit „ ! „
gekennzeichnet sind.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Bürgerbüro der Stadtver-
waltung unter der Tel.-Nr. (07433) 9684-19 oder per Mail:
h.gulde@stadt-geislingen.de.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Cafeteria
Cafeteria mit der Tanzgruppe aus Frommern am Sonntag, dem
20. Januar
Besuchen Sie uns am Sonntag ab 14.30 Uhr und genießen
Sie in freundlicher Gesellschaft leckeren Kuchen und Kaffee.
Tänzerisch umrahmt wird der Nachmittag von der Tanzgruppe
aus Frommern.
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Neue Bücher
Die Olchis und der Schmuddel-Hund von Erhard Dietel
Schleime, Schlamm und Hundedreck! Ein
Riesenspaß für Olchifans und Leseanfänger. Die
Olchikinder finden ihre Haustiere heute furzlangwei-
lig. Feuerstuhl schläft, die Ratten dösen und die
Fliegen fallen tot auf den Boden. Wie krötig, dass
gerade jetzt ein Hund auf der Müllhalde auftaucht!
Der kann sogar Kunststücke und liebt es, im Dreck
zu wühlen! Willkommen in der Welt der Olchis, liebe
Leseanfänger. Ab 6 Jahre.

Paula lernt Ballett von Katja Reider
Auf Spitzen Pirouetten drehen, anmutig über die
Bühne schweben nach einer bezaubernden Ballett-
aufführung hat Paula nur noch einen Wunsch: Sie
möchte auch Ballett lernen! Paula darf aber erst mal
nur einen Schnupperkurs besuchen. Ob sie ihren
Eltern beweisen kann, dass Ballett tanzen wirklich
ihr großer Traum ist? Ab 7 Jahre.

Dumm gelaufen - Gregs Tagebuch 7 von Jeff Kinney
Greg steht vor neuen Herausforderungen. Der
Valentinstag rückt näher, und er hat immer noch keine
Tanzpartnerin für den an diesem Abend stattfinden-
den Schulball. Dass es Gregs Freund Rupert nicht
anders geht, ist da nur ein schwacher Trost. Und vor
allem ist es ganz und gar nicht hilfreich, dass es mehr
Jungs als Mädchen in der Klasse gibt. Dazu kommt,
dass Greg keine Ahnung hat, wie man Mädchen
beeindruckt. Mit Sonnenbrille und Lederjacke? Ab 10 Jahre.

DorkDairies: Nikki als (nicht ganz so) graziöse
Eisprinzessin von Rachel Rennée Russell
Nikki lässt sich für einen guten Zweck aufs Glatteis
führen ihrem Schwarm Brandon und ihren beiden
allerbesten Freundinnen zuliebe. Doch die Proben
auf dem Eis werden ein einziges Chaos.
Ab 10 Jahre.

House of Night - Verloren von P.C. Cast
Neferet ist nicht mehr länger Hohepriesterin im
House of Night in Tulsa. Nachdem sie sich ganz
dem Bösen verschrieben hat, muss sie die Schule
verlassen. Doch sie geht nicht, ohne eine Schneise
der Verwüstung zu hinterlassen. Zoey und ihre
Freunde wissen, dass die Schule nur dann weiter-
bestehen kann, wenn jetzt alle zusammenhalten.
Denn Neferet wird mit allen Mitteln ihr Ziel weiter verfolgen: Sie
will Zoey töten. Und mit Hilfe von Aurox könnte ihr das auch gelin-
gen. Doch Zoey glaubt, in Aurox ihren Menschenfreund Heath
entdeckt zu haben. Kann das sein? Ab 14 Jahre 

Das Schicksal ist ein mieser Verräter von John Green
„Krebsbücher sind doof“, sagt die 16-jährige Hazel,
die selbst Krebs hat. Sie will auf gar keinen Fall
bemitleidet werden und kann mit Selbsthilfegruppen
nichts anfangen. Bis sie in einer Gruppe auf den
intelligenten, gut aussehenden und umwerfend
schlagfertigen Gus trifft. Der geht offensiv mit seiner
Krankheit um. Hazel und Gus diskutieren Bücher,
hören Musik, sehen Filme und verlieben sich ineinander - trotz
ihrer Handicaps und Unerfahrenheit. Gus macht Hazels großen
Traum wahr: Gemeinsam fliegen sie nach Amsterdam, um dort
Peter Van Houten zu treffen, den Autor von Hazels absolutem
Lieblingsbuch. Ein tiefgründiges, emotionales und zugleich fre-
ches Jugendbuch über Krankheit, Liebe und Tod. Ab 15 Jahre.

Spätzle Blues von Elisabeth Kabatek
Pipeline Praetorius lebt in Stuttgart, der wildesten
Stadt Deutschlands. Sie zieht Katastrophen vollau-
tomatisch an und kämpft gegen die schwäbische
Spießigkeit. Mit ihrem Freund Leon aus Hamburg
hat sie sich versöhnt, doch der schafft jetzt bei
Bosch in China. Und auch ihr neuer, vielverspre-
chender Job in einer Werbeagentur entpuppt sich
als die absolute Katastrophe. Da hilft nur noch Tante Dorles unü-
bertroffener Käsekuchen ...

Die Wildrose von Jennifer Donnelly
Eine leidenschaftliche Saga voller wunderbarer
Charaktere
Die Herzen von Willa Alden und Seamus Finnegan
schlagen für die Gipfel der Welt - und füreinander. Doch
auf einer schicksalhaften Bergtour erleidet Willa einen
Unfall und ist fortan für ihr Leben körperlich gezeichnet.
Voller Vorwürfe wendet sie sich von Seamus ab - die Trennung
bricht ihm das Herz. Jahre später kreuzen sich ihre Wege ein zwei-
tes Mal, und ihre Liebe wird auf eine harte Probe gestellt ...

Feuertochter von Iny Lorentz
Ciara, die Schwester eines rebellischen Clan-
oberhaupts, kehrt nach Jahren der Verbannung mit
ihrer Familie in ihre Heimat in Ulster zurück. Doch
bedeutet dies beileibe nicht Ruhe und Frieden, denn
ihr Bruder und seine Männer wollen erneut für die
Freiheit Irlands in den Kampf ziehen. Ohne
Unterstützung scheint dies ein aussichtsloses
Unternehmen zu sein, und so rufen sie dafür den deutschen
Söldnerführer Simon von Kirchberg zu Hilfe. Dieser war die erste
große Liebe in Ciaras jungem Leben, aber ist er noch der Mann,
dem sie einst ihr Herz geschenkt hat? 

Ein plötzlicher Todesfall von J.K. Rowling
Als Barry Fairbrother mit Anfang vierzig plötzlich stirbt,
sind die Einwohner von Pagford geschockt. Denn auf
den ersten Blick ist die englische Kleinstadt mit ihrem
hübschen Marktplatz und der alten Kirche ein ver-
träumtes und friedliches Idyll, dem Aufregung fremd
ist. Doch der Schein trügt. Hinter der malerischen
Fassade liegt die Stadt im Krieg. Krieg zwischen arm und reich,
zwischen Kindern und ihren Eltern, zwischen Frauen und ihren
Ehemännern, zwischen Lehrern und Schülern.

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag: 16.30-18.30 Uhr, Donnerstag: 16.30-18.30 Uhr
- außer in den Schulferien -
Neue Leser sind herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei
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Kindergarten
St. Michael
Fruchtig fit - wir machen mit
Kath Kindergarten St. Michael und
Gärtnerei Brobeil sind Part-
ner beim Schulfruchtprogramm. Seit Januar 2013 beliefert die
Gärtnerei Brobeil einmal wöchentlich den Kath. Kindergarten
St. Michael in Geislingen.

Die Kinder freuen sich riesig über das Obst und Gemüse. Je-
den Morgen richten sie gemeinsam mit den Erzieherinnen Obst
und Gemüseteller für die Vespertische. Neben der Förderung
der gesunden Ernährung war es den Erzieherinnen ein Anlie-
gen, einen ortsansässigen Partner für das Projekt zu gewinnen.
Die Gärtnerei Brobeil ist bereits in anderen Einrichtungen schon
Schulfruchtlieferant.
Die Kinder essen das Obst nicht nur nebenher, sondern sie
bereiten mit ihren Erzieherinnen auch leckere Salate oder Ge-
müsesuppen zu.
Das Schulfruchtprogramm soll den Kindern mehr Appetit auf
Früchte und Gemüse machen. Sie sollen dabei auch die ver-
schiedenen Früchte kennen und zubereiten lernen. Unser Ziel
ist es: Eine Portion Obst und Gemüse mehr am Tag!

Musikalische Früherziehung in Erlaheim (MFE) 
In Erlaheim startet derzeit ein neuer Kurs der Musikalischen
Früherziehung (MFE) für Kinder aus Erlaheim und aus Nach-
barorten: Mittwoch, 10:15 Uhr, Kindergarten Erlaheim (ggf.
Änderungsmöglichkeit nach Absprache).
Der Kurs ist für Kinder im Alter von ca. 4-6 Jahren konzipiert.
Er wird von unserer qualifizierten Fachkraft Hans-Jürgen Zierke
durchgeführt (Jugendmusikschule Zollernalb e. V.).
Das Kind entdeckt durch die Musikalische Früherziehung die
Welt der Musik auf vielfältige Weise. Es erfährt so einen frühen
und ganzheitlichen Umgang mit Musik. So erfolgt eine intensive
altersentsprechende und kindgemäße Einbindung von Orff-
schem Instrumentarium, Hörerziehung, Instrumentenkunde und
Musiklehre.
In der Musikalischen Früherziehung werden musikalische Be-
gabungen beobachtet und gefördert. Sie dient als Vorbereitung
für einen späteren Instrumental- und Vokalunterricht, aber auch
der Persönlichkeitsentwicklung. Das einzelne Kind ist vornehm-
lich Musizierende(r), die anderen Kinder sind Musizierpartner.
Das Kind erhält in der Musikalischen Früherziehung zudem
eine konzeptionelle Hör- und Bewegungsschulung. Es wird im
Sozialverhalten und in seiner emotionalen Erlebnisfähigkeit po-
sitiv gefördert.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Musikschulbüro wen-
den (07427-8654, Mo-Do vormittags an Schultagen). Anmelde-
formulare und weitere Informationen stehen auf der Website
der Jugendmusikschule (www.jms-zollernalb.de) zum Downlo-
ad bereit, können aber auch gerne telefonisch angefordert wer-
den.

Gitarrenfreizeit
In der Woche nach Ostern findet traditionell die Gitarrenfreizeit
der Jugendmusikschule Zollernalb in der Jugendherberge statt
(2.-5. April 2013). Die JH Tübingen ist seither durch ihre attrak-
tive Lage und ansprechende Räumlichkeiten sehr beliebt. Die
Teilnehmer werden gemäß ihren Neigungen und Fähigkeiten
sowohl in kleineren Gruppen als auch im großen Ensemble
gefördert, E-Gitarristen entsprechend in einer Band. Musizier-
freizeiten sind zusätzlich bestens geeignet, sich intensiv auf
bevorstehende Auftritte vorzubereiten. Natürlich kommt bei ei-
ner Gitarrenfreizeit auch die Freizeit nicht zu kurz. Neben ei-
nem gemeinsamen Freizeitprogramm ist auch eine individuelle
Freizeitgestaltung möglich. Zum Abschluss der Gitarrenfreizeit
haben die Teilnehmer die Gelegenheit, sich die erarbeiteten
Ergebnisse in einem internen Abschlusskonzert gegenseitig
vorzuführen.
Die Ausschreibung mit Anmeldung steht auf der Website www.
jms-zollernalb.de zum Download bereit.
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Amt für Vermessung und Flurneuordnung
Telefon: (07471) 9309-1801

Öffentliche Bekanntmachung zur Änderung
der Führung des Liegenschaftskatasters
Das Landratsamt Zollernalbkreis, Amt für Vermessung und
Flurneuordnung, gibt die Änderung der Führung des Liegen-
schaftskatasters im Zollernalbkreis bekannt.
Die Führung des Liegenschaftskatasters ist Aufgabe des amt-
lichen Vermessungswesens entsprechend § 1 des Vermes-
sungsgesetzes von Baden-Württemberg in der Fassung vom
01. 07. 2004, zuletzt geändert am 30.11. 2010 (GBl.S.989).
Die Daten des Liegenschaftskatasters werden ab sofort im neu
eingerichteten Amtlichen Liegenschaftskatasterinforma-
tionssystem (ALKIS) geführt.
Betroffen sind alle Städte und Gemeinden im Zollernalbkreis
mit ihren Gemarkungen.
ALKIS weist durch eine am Grundeigentum ausgerichtete Ein-
teilung von Grund und Boden die Liegenschaften auf der
Grundlage von Liegenschaftsvermessungen landesweit nach.
Es dient insbesondere der Sicherung des Grundeigentums,
dem Grundstücksverkehr, der Besteuerung sowie der Ordnung
von Grund und Boden und ist Grundlage für raumbezogene
Informationssysteme.
Mit der Einführung von ALKIS werden die digitalen Daten des
Liegenschaftskatasters auf ein bundesweit einheitliches objekt-
orientiertes und internationalen Normen entsprechendes Daten-
modell umgestellt.
ALKIS ersetzt die bisherigen Datenbestände der Automatisier-
ten Liegenschaftskarte (ALK) mit den Punktdaten der Vermes-
sungs- und Grenzpunkte sowie des Automatisierten Liegen-
schaftsbuchs (ALB).
Das Amt für Vermessung und Flurneuordnung ist zu weiteren
Auskünften gerne bereit.
Während der nachstehenden Servicezeiten
Mo-Do 8.00-12.00 Uhr, Do 15.00-17.30 Uhr, Fr 8.00-12.30 Uhr
können Sie sich gerne über die Inhalte der neuen Führung
des Liegenschaftskatasters informieren.

Erstellen des Nährstoffvergleiches mit EDV
(wahlweise mit Excel, oder mit dem Programm Näbi)
Betriebe ab 10 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche müssen nach
der Düngeverordnung bis spätestens 31.03. des abgelaufenen
Düngejahres einen Nährstoffvergleich erstellen.
Am 22.01.2013 um 13:30 Uhr bietet das Landwirtschaftsamt
Balingen ein Seminar zur Erstellung des Nährstoffverglei-
ches mit EDV an.
Ort: EDV Raum (019) des Landratsamtes Balingen, Hirschbergstr.
Die Teilnehmer erstellen an beiden Seminarnachmittagen ihre
eigene Nährstoffbilanz für das Jahr 2012.
Ort: Landwirtschaftsamt Balingen, Hirschbergstr. 29, EDV-Raum 019
Anmeldung unter: 07433/92-1941

Das Landratsamt -Landwirtschaftsamt-
informiert:
Vortrag über „Aktuelle Agrarpolitik“
Derzeit werden in der Europäischen Union die Weichen für
die Agrarpolitik ab 2014 gestellt.
Der aktuelle Stand dieser Verhandlungen, die Positionen von
Bund und Land dazu und die zu erwartenden Auswirkungen
auf die Landwirtschaft in Baden-Württemberg sind das Thema
des Vortrages von Dr. Robert Merz, Leiter des Referates Agrar-
politik im Stuttgarter Landwirtschaftsministerium.

Dr. Merz wird auch die aktuellen Überlegungen in Stuttgart zur
Weiterentwicklung von MEKA und dem Agrarinvestitionspro-
gramm darstellen.
Die Veranstaltung findet am 24.01.2013 im Gasthaus „Kaiser“
in Hechingen-Boll statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Dazu sind alle Landwirte herzlich eingeladen.

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Am 18. Januar findet die Sprechstunde des Ortsvorstehers von
18:00 Uhr bis 18:45 Uhr statt.
Hans-Jürgen Weger - Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Am Montag, 21.01.2013 um 19:30 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses Binsdorf eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
5. Bebauungsplan Rosenfelder Tal

- Erweiterungsplanung der Stadt Rosenfeld
6. Raum zur Präsentation der Ortsgeschichte

- Sachstand
- Einrichten einer Projektgruppe
- Weiteres Vorgehen

7. Kenntnisnahme und Zustimmung des Ortschaftsrats zu den
Wahlen des Abteilungskommandanten und des stellvertre-
tenden Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Geislingen, Abt. Binsdorf

8. Information und Sonstiges
Zu der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Hans-Jürgen Weger, Ortsvorsteher

Kulturscheune Erlaheim 
Einladung zur 3. Sitzung des
Arbeitskreises am 22.01.2013
Am Dienstag, 22.01.2013 um 19:30 Uhr
trifft sich der Arbeitskreis für die Kulturscheune Erlaheim in der
Ortschaftsverwaltung in Erlaheim. Wir wollen gemeinsam auf der
Grundlage unserer Interessen und Möglichkeiten die Gründung
eines Vereins vorbereiten und uns einbringen in die
Ausgestaltung des Betriebs der Kulturscheune.
Wer also Spaß und Interesse hat, sich einzubringen, ist herzlich
eingeladen teilzunehmen und mitzuhelfen, die Kulturscheune
mit auf den Weg zu bringen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Arbeitskreis „Kulturscheune Erlaheim“

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Am Donnerstag, den 24.01.2013 um 19.30 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Erlaheim eine öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Rückblick 2012
4. Kulturscheune
5. MELAP PLUS
6. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Im
Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche
Sitzung statt.
Ewald Walter, Ortsvorsteher
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.
Im Stadtteil Geislingen:
19.01.: Frau Jutta Dittrich, Konrad-Adenau-
er-Straße 50, 84 Jahre
22.01.: Herr Friedrich Herter, Vorstadtstraße
12, 77 Jahre
23.01.: Frau Philomina Blumenschein, Konrad-Adenauer-Stra-
ße 39, 84 Jahre
24.01.: Herr Joachim Hänsch, Pürschützstraße 20, 78 Jahre
24.01.: Herr Alois Ott, Talstraße 17, 75 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
20.01.: Herr Adelbert Siedler, Im Winkel 5, 77 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
20.01.: Herr August Eyth, Klosterstraße 11, 79 Jahre
22.01.: Frau Rosa Rombach, Gruoler Straße 3, 74 Jahre
23.01.: Frau Walburga Pabel, Eberhartstraße 1, 79 Jahre

Spruch der Woche
Unangenehme Wahrheiten sind immer besser als angeneh-
me Illusionen.
John F. Kennedy (1917-1963, ermordet), US-amerikanischer Poli-
tiker, 35. Präsident der USA (1961-1963)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 19./Sonntag, 20.01.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 19.01.2013
Dr. med. Fernandez, Omar Esteban, Bahnhofstraße 21,
Balingen, (07433) 21103

Sonntag, 20.01.2013
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6,
Burladingen, (07475) 44 34

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst
Freitag, 18.01.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433)7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477)633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(7483)1036

Samstag, 19.01.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433)15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471)98760

Sonntag, 20.01.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433)904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471)8090

Montag, 21.01.2013
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427)94750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476)7014

Dienstag, 22.01.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433)3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471)2387

Mittwoch, 23.01.2013
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
(07433)8676
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen,
(07471)960021

Donnerstag, 24.01.2013
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen,
(07433)5344
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 2, Bisingen bei Hech., (07476)1411

Freitag, 25.01.2013
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld,
(07428)1245
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen
(Stockoch), (07471)2979

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 29.01.2013 29.01.2013
Blaue Tonne 18.01.2013 18.01.2013
Gelber Sack 06.01.2013 08.01.2013



Kinderwitz
Richter: „Angeklagter! Sie haben also zwei Schweine ge-
stohlen! Hat die Stalltüre offen gestanden oder war sie ver-
schlossen?“
Angeklagter: „Offen gestanden, sie war verschlossen!“

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Januar
01.-29. grimmige Kälte, es regnet und schneit nicht, kein
Windhauch
30.-31. milder, es kommt Wind auf, und es nieselt

Februar
1. - 3. trübe und lind
4. - 6. trübe und kalt
7. schöner lieblicher Tag

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags 09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 11.00
Uhr, am Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Lesungen am 2. Sonntag im Jahreskreis
Jes 62,1-5 1 Kor 12,4-11 Joh 2,1-11

Worte für die Woche:
Worauf es ankommt
„Ach“ sagte eine alte Dame aus meiner Gemeinde, "Sie wer-
den älter, dann muss man nicht mehr so viel besitzen. Wenn
man älter wird, versteht man, worauf es ankommt im Leben."
"Ja, worauf kommt es denn an?" "Bestimmt nicht auf den gan-
zen Kram in unserem Haus. Was wir besitzen hat nur für kurze
Zeit einen Wert. Auf was es wirklich ankommt, sind die Men-
schen mit denen ich lebe, auf die Liebe die ich gebe, auf den
Glauben, der mich trägt - darauf kommt es an."
Inke Raabe

Gemeinsamer Ausschuss
Am Donnerstag, 24.01.2013 um 19:45 Uhr trifft sich der Ge-
meinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit in Binsdorf im Mar-
kusheim.

Liturgische Nacht
Die Beteiligten beim Ablauf der liturgischen Nacht treffen sich
am Dienstag, 22. Januar 2013 um 19:45 Uhr in Geislingen
zur Besprechung.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 18.01.2013
16.30 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 19.01.2013
13.15 Uhr KF-Ballett
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 20.01.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Dora Zörkler, Hedwig Dentler,
Albert Stiefel, Franz Hauser, Rosa Müller
Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 21.01.2013
17.30 Uhr Seniorentanz
19.00 Uhr KF-Ballett
Dienstag, 22.01.2013
19.00 Uhr Heilige Messe (Hl. Vinzenz)
Mit besonderem Gedenken an: Anna Schmid, Albert Müller,
Julius Müller, Hans Knaisch, Bernhard Gulde.
19.45 Uhr Treffen Liturgische Nacht
Donnerstag, 24.01.2013
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“

Vorausschau:
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 27.01.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Jugendgottesdienst im kath. Gemeindehaus
Dienstag, 29.01.2013
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 18 Uhr, dienstags um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
St. Ulrich Rückblick-Blättle
Am letzten Wochenende erschien das erste Rückblick-Blättle
unserer Kirchengemeinde.
Alle kirchlichen Gruppen hatten die Möglichkeit, über die Akti-
vitäten des letzten Jahres zu berichten.
Wir freuen uns, dass es so viele Rückmeldungen gab und dan-
ken dem Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit, allen voran Christine
Gulde, dass sie alle Beiträge zusammengestellt hat und dass
daraus dieses interessante und informative Heft entstanden
ist. Vergelt’s Gott fürs Blättle!
Wer nach dem Gottesdienst noch keins erhalten hat, darf sich
gerne eins mitnehmen. Sie liegen am Schriftenstand hinten
in der Kirche aus.

Jugendgottesdienst
Quo vadis lädt am 27.01.2013 um 18 Uhr zu einem Fasnets-
gottesdienst in das kath. Gemeindehaus ein. Jugendliche, Er-
wachsene, Mann oder Frau, alle sind eingeladen zu einem Got-
tesdienst der etwas anderen Art.

Kindergottesdienst
Am So., 20.01.2013, feiern wir um 10.30
Uhr unseren ersten Kindergottesdienst im
neuen Jahr, dazu laden wir euch alle recht
herzlich ein. Dieses Mal hört ihr von der
Hochzeit in Kana, als Jesus Wasser in
Wein verwandelt. Bitte denkt auch an eure
Gebetsbüchlein.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kigo-Team: Renate und Claudia
Nächster Kindergottesdienst: 03.03.2013

Erstkommunion
Alle Erstkommunionkinder aus Geislingen treffen sich am Frei-
tag, 18.01.13 von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus.
Dort könnt ihr einander näher kennenlernen. Außerdem gibt
es einige Spiele und ihr erfahrt wieder etwas mehr über eure
1. Heilige Kommunion.
Um 18:30 Uhr können euch eure Eltern wieder abholen.
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Nachfeier Sternsingeraktion 2013 
Sternsingersammelergebnis:
17.005,82 Euro.
Am Dienstag, 29.01. sind alle
Sternsinger, ob groß oder klein, und
alle ehrenamtliche Helfer dieser Aktion
zu einer Nachfeier mit Essen eingeladen. Beginn ist 17.30 Uhr.
Außerdem erhalten alle eine CD mit Bildern.
Wir freuen uns auf Sie/euch.

Seniorentanz
Die nächste Gruppenstunde ist am Montag, 21.01. um 17.30
Uhr im kath. Gemeindehaus. Wir freuen uns.
Die Tanzleiterinnen Christine Wiget und Elke Lang

Ministranten am Sonntag, 20.01. um 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 4: Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly
Müller, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nelson
Canga, Rebecca Fritz, Rafael Sousa, Jessica Jaschek

Ministranten am Dienstag, 22.01. um 19 Uhr:
Salome Dehner und Lisa Hauser

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Donnerstag, 17.01.2013
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmit-
tag im Pfarrhaus
Freitag, 18.01.2013
16.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder aus Erlaheim, Bins-
dorf und Rosenfeld in Binsdorf im Markusheim
Samstag, 19.01.2013
14.00 Uhr Mini-Stunde
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 20.01.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 23.01.2013
09.00 Uhr Frauenfrühstückskreis im Pfarrhaus
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe, 2. Opfer für Maria Seßler

Vorschau
3. Sonntag im Jahreskreis - Samstag, 26.01.2013
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkin-
der, anschl. Mitarbeiterfest im Pfarrhaus
Mittwoch, 30.01.2013
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Sonntag, 20.01.2013 ministrieren: Christiane und Daniela

Ministrantenstunde
Herzliche Einladung zur Mini-Stunde am Samstag, 19. Januar
2013 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Wir werden mitein-
ander proben, spielen und Gemeinschaft erleben. Bitte kommt
alle, da wir auch Wichtiges besprechen müssen!
Euer Pater Augusty und die Mini-Leiterinnen

Erstkommunion 2013
Treffen in Binsdorf im Markusheim
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Treffen der Erstkom-
munionkinder aus Erlaheim, Binsdorf und Rosenfeld am Frei-
tag, 18. Januar 2013 um 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Markus-
heim in Binsdorf.

Vorstellungsgottesdienst
Am Samstag, 26. Januar 2013 werden die Kommunionkinder
in der Vorabendmesse um 18.30 Uhr der Gemeinde vorgestellt.
Anschließend treffen sich die Kommunioneltern und die Kinder
mit Diakon Reiner Dehner im Ministrantenraum im Pfarrhaus
zur Besprechung.

Frauenfrühstückskreis
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Mittwoch, 23.
Januar 2013 im Pfarrhaus Erlaheim. Unser Thema wird die
Jahreslosung sein. Wir freuen uns auf einen interessanten Vor-
mittag. Wer nicht kommen kann, sollte sich bitte bei Gudrun
abmelden.

Mitarbeiterfest am Samstag, 26. Januar 2013
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, 26. Januar 2013 um 18. 30 Uhr
zum Gottesdienst in der St. Silvester-Kirche und anschlie-
ßend zu einem gemeinsamen Essen und gemütlichem Beisam-
mensein im Pfarrhaus. Bitte melden Sie sich/meldet euch im
Pfarrbüro (donnerstags ab 09.30 Uhr) oder bei Christine Wiget
(Tel. 444, Anrufbeantworter) an, damit wir planen können.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
2. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 20.01.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 21.01.2013
20.00 Uhr Markusheim: Treffen Projektchor
Donnerstag, 24.01.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe (Hl. Franz von Sales)
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung - Thea Schädle
19:45 Uhr Gemeinsamer Ausschuss - Weltgebetstag im Ju-
gendraum

Voranzeige:
Sonntag, 27.01.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.01.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe (Hl. Johannes Bosco)

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr.

Projektchor Binsdorf/Erlaheim - 21.01.2013
Am Montag, 21. Januar 2013 trifft sich der Projektchor Bins-
dorf/Erlaheim um 20:00 Uhr im Markusheim zu einem geselli-
gen Beisammensein und Besprechung neuer Termine.

Liturgische Nacht
Die Beteiligten beim Ablauf der liturgischen Nacht treffen sich
am Dienstag, 22. Januar 2013 um 19:45 Uhr in Geislingen
zur Besprechung.

Gotteslob liegen geblieben
Diakon Dehner teilt mit, dass beim Vorstellungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder in Rosenfeld ein Gotteslob mit wei-
ßem Einband und Reißverschluss liegen geblieben ist. Das
Buch kann bei ihm im Pfarrbüro Geislingen abgeholt werden.

Gemeinsamer Ausschuss
Am Donnerstag, 24.01.2013 um 19:45 Uhr trifft sich der Ge-
meinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit in Binsdorf im Mar-
kusheim.

Weltgebetstag 2013 
Das erste Vorbereitungstreffen ist am Don-
nerstag, 24. Januar 2013 um 20.00 Uhr im
Jugendraum/Pfarrhaus Binsdorf. Natürlich
sind auch Erlaheimer und Geislinger Weltge-
betstagsfreunde herzlich zum Mitmachen ein-
geladen.
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St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 19.01.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 25.01.2013
07:00 Uhr Heilige Messe (Bekehrung des Apostels Paulus) an-
schließend Rosenkranz

Voranzeige:
Sonntag, 27.01.2013
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 01.02.2013
17:00 Uhr Heilige Messe mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens, anschließend Rosenkranz

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Kirchenpflege montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr sowie mitt-
wochs 9-12 Uhr
Sekretariat: dienstags 13.30-16.30 Uhr und
freitags 9.00-12.00 Uhr

Freitag, 18.01.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung in Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 20.01.2013
08.45 Uhr Gottesdienst.
08.45 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 22.01.2013
19.00 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 23.01.2013
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ge-
meindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, 24.01.2013
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Pflegeheim St. Martin 
Freitag, 25.01.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung in Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 27.01.2013
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
08.45 Uhr Kinderkirche
17.00 Uhr Atempause im Gemeindehaus Ostdorf mit Pfarrer
i. R. Johannes Bräuchle.
Mit dabei ist wieder das bewährte Musikteam. Es gibt ein An-
spiel sowie neue und alte Lieder. Außerdem wird Kinderbetreu-
ung und ein gemeinsames Abendessen angeboten.

Medarduskonzert mit den Don Kosaken am 3.02.2013
Mit einem außergewöhnlichen Konzert starten die Medardus-
konzerte ins neue Jahr. Die MAXIM KOWALEW DON KOSA-
KEN treten am Sonntag, 3. Februar um 19.00 Uhr in der Me-
darduskirche Ostdorf auf. Acht begabte Künstler präsentieren
russisch-orthodoxe Kirchengesänge und Volksweisen. Der
Chor knüpft an die Tradition der großen alten Kosaken-Chöre
an und zeichnet sich durch seine Disziplin und seine musika-
lische Qualität aus. Sie verdanken dies ihrem Leiter Maxim
Kowalew.
Vorverkauf im Edeka (Walter Luippold) in Ostdorf. Karte für
14 € im Vorverkauf. An der Abendkasse kostet sie 16 €.

Homepage
Michael Lang hört als Webmaster für die Homepage auf. Wir
suchen dringend jemand, der die Homepage der Kirchenge-
meinde betreuen kann. Wer kann uns da weiterhelfen? Wer
kennt eine Person, die Freude an dieser Aufgabe hat?

Umfrage Gottesdienstzeit
Alle Kirchenmitglieder erhalten in den nächsten Tagen einen
Brief zur Umfrage der Gottesdienstzeit. Teilen Sie uns bitte
bis zum 23. Januar mit, zu welcher Uhrzeit der Gottesdienst
nach Ihrer Meinung beginnen soll. Vielen Dank für Ihre Mitar-
beit!

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 18. Januar 
17.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing 
Sonntag, 20. Januar 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche in Isin-
gen (Pfr. Dr. Kiefner)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen
Montag, 21. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen
Mittwoch, 23. Januar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) 
18.30 Uhr Jungbläser-Anfänger im Gemeindehaus in Isingen
(Martin Benzing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing)
Donnerstag, 24. Januar 
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Isingen
Freitag, 25. Januar 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus in Isingen.
Herzliche Einladung! 
Sonntag, 27. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Albrich)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatzabteilung
Am Dienstag, 22.01.2013 findet um 19:00 Uhr unsere nächste
Übung der Tagschleife im Gerätehaus statt.
Thema: Erste Hilfe
S. Brobeil, Abt.-Kdt.
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Freiwillige Feuerwehr Abteilung Erlaheim
Alters -, Einsatz und Jugendabteilung
Am Freitag, den 18. Jan. 2013 findet im Feuerwehrgerätehaus
unsere Abteilungsversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder
mit ihren Partnern recht herzlich eingeladen.
Beginn: 19.00 Uhr - Anzug: Uniform
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht Abteilungskommandant
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassenwart
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Grußworte
9. Ehrungen

10. Verschiedenes, Wünsche und Antrage
11. Gemeinsames Essen
Walter, Abteilungskommandant

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Januar 2013
Fr. 18.01.: Schloss 20.00 Uhr, DA: Das ABC der Versorgung
Do. 31.01.: Schloss 19.00 Uhr, Ausschusssitzung 1
Fr., 01.02.: Schloss 20.00 Uhr, DA: Organisation Sanitätswachdienste
Fr., 08.02.: Garage 18.00 Uhr, Vorbereitung DRK-Fasnet
Sa., 09.02.: nach Einteilung, SWD: Narrenumzug Geislingen
Mo., 11.02.: Garage 18.00 Uhr, Aufräumen DRK Fasnet
Fr., 15.02.: Schule 14.00 Uhr, Blutspende 1
Fr., 22.02.: Schloss 19.00 Uhr, HvO Training
Fr., 1.03.: Schloss 20.00 Uhr, DA: Neurologische Notfälle
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Freitag, 18.01.2013
17:30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini im Schloss
18:30-19:30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führerschein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 09.02.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 09.03.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 13.04.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 11.05.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 25.05.2013, 8.30-15.00 Uhr *

Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str.
1-5,72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa., 20.04. + 27.04.2013 (08.30-15.30 Uhr)
Sa., 12.09. + 19.09.2013 (08.30-15.30 Uhr)

Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 Mo.-Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr 
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Dartsportverein Geislingen
Unsere Mannschaften spielen seit 1998 in den Kreis- und Be-
zirksligen ZAK und BaWü.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Mittwochs finden die Ligaspiele statt.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler und auch inter-
essierte Erwachsene zum kostenfreien Training herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Waldeck, Wartestr. 12, Geislingen)

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Fasnet in der Fischerhütte
Am Freitag, den 01.02., findet ein Kap-
penabend bei uns statt.
Am Schmotzigen, 07.01., haben wir ab 16:00 Uhr geöffnet.
Am Fasnetsamstag und Sonntag (09.-10.02.) ist unsere Hütte
geschlossen.
Wir wünschen euch allen eine glückselige Fasnet.
Narri Narro - euer Fischerhüttenteam

Geislinger Hexen
Nachdem am letzten Samstag der Wagenbau aus terminlichen
Gründen ausfallen musste, treffen wir uns am Samstag, den
19.01.2013 um 14.00 Uhr an der Garage hinter dem Habfast-
gebäude zum weiteren Wagenbau. Es wäre schön, wenn ihr
Hexen wieder zahlreich am Wagenbau teilnehmen würdet.
Der Ausschuss

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Am Donnerstag, 17.01.13, beginnt der junge
Chor mit der Probe um 19.00 Uhr, ab 19.30 Uhr sind dann
alle „junggebliebenen Männer“ zur Probe eingeladen. Der Ge-
mischte Chor probt im Anschluss daran, um 20.00 Uhr. Die
nächste Probe am Donnerstag, 24.01.13, entfällt für den Jun-
gen Chor. Der Gemischte Chor probt wie gewohnt um 20.00 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 18.01.13, findet um 20:00 Uhr in unseren Probe-
räumen in der Ringstr. 23, unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder, unsere Ehrenmitglieder sowie alle Freunde des Ge-
sangvereins recht herzlich ein. Die Tagesordnung wurde im
letzten Mitteilungsblatt bekannt gemacht.

Männer-/Frauenchorwanderung
Am Samstag, 19.01.13, finden traditionell unsere Wanderungen
statt. Die Männer treffen sich um 13.00 Uhr bei Guido Knaisch.
Treffpunkt für die Frauen ist um 13.30 Uhr, an der Shell-Tankstelle.
Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder und Singing
Birds!
Im Liedergarten des Gesangvereins Geis-
lingen sind noch Plätze frei!
Wir freuen uns über Jungen und Mädchen
im Alter von 4-5 Jahren und 6-10 Jahren,
die Spaß am Singen haben!
Unsere Probenzeiten für die 4- bis 5-Jährigen sind von
16.30-17.15 Uhr, für die 6- bis 10-Jährigen von 17.30-18.15 Uhr.
Da nun die Proben für unser Frühlingsprogramm beginnen,
freuen wir uns über weitere kleine, mutige Stimmen!
Euer Liedergarten Team
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Kaninchenzuchtverein
Z 296 Geislingen e.V.
Voranzeige zur Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am Sams-
tag den 26. Januar 2013 um 19 Uhr im
„Wirtschäftle“ vom Kleider-Müller statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick 
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht, Kassenprüfer
5. Berichte der Funktionäre

a) Zuchtwart b) Zuchtbuchführer
c) Fellwart, Jugendwart d) Gerätewart
e) Leiterin der Frauengruppe

6. Entlastung 
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Zur Hauptversammlung sowie zum daran anschließenden Ha-
sen-Essen möchte ich alle Ehrenmitglieder und Mitglieder mit
Partnern recht herzlich einladen.
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

JE II
Am kommenden Dienstag, 22.01.2013 treffen
wir uns bereits um 19.30 Uhr vor dem Hasen zum Pizzaessen.
Die GL

Motorradclub Geislingen
GENERALVERSAMMLUNG 2013 
Am 01.02.2013 findet unsere diesjährige
Generalversammlung statt. Beginn ist 20:00
Uhr im Clubheim. Wie üblich wird es auch
dieses Jahr ein Vesper und ein Getränk
geben.
Themen:
* Wahlen im alternierenden Zweijahresturnus
* Bericht des Vorstandes und der Ressortleiter
* Entlastungen
* Motorradtreffen 2013-01
* Clubheim
Wir bitten um rege Beteiligung
i.A. W. Schmid

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Nächste Probe am Donnerstag, 24.1. um
18.00 Uhr

Jugendkapelle
Am Samstag, den 19.1. spielt die Juka beim Narrenbaumstellen
der NZG. Treffpunkt eine viertel Stunde vor Beginn. Bitte Uhr-
zeit aus Amtsblatt unter NZG-Nachrichten entnehmen.
Unterstützung aus den Reihen der Aktiven ist erwünscht.
Nächste Probe am Dienstag, 22.1. um 19.00 Uhr.

Aktive
Nächste Probe am Freitag, 18.1. um 20.00 Uhr.
Am Sonntag, den 20.1. fahren wir zum 1. Fasnetsumzug im
neuen Jahr nach Dettingen/Rottenburg. Abfahrt um 12.00 Uhr
am Schloss.
Dienstag, 22.1. Probe um 20.00 Uhr.

Vorschau
25.01. Aktivensitzung um 20.00 Uhr im Probelokal
26.01. Kappenabend um 20.00 Uhr im „Hilare“
27.01. Umzug in Rammersweier, Abfahrt um 11.30 Uhr
09.02. Umzug in Geislingen
10.02. Umzug in Erlaheim, Pendelbus vom Schloss ab 12.30 Uhr
11.02. Rosenmontagsumzug in Bad Dürrheim, Abfahrt um
12.30 Uhr

Kapelle Jung & Alt
Nachdem unsere Seniorenkapelle im Sommer 2012 altersbe-
dingt aufgehört hat, wurde im Herbst letzten Jahres die Kapelle
„Jung und Alt“ gegründet. Die Formation besteht aus aktiven
und ehemaligen Aktiven und trifft sich 14-tägig zu einer Probe
im Schloss.
Gespielt wird Unterhaltungsmusik, welche einfach nur Spaß
macht
Jeder der gerne Blasmusik macht, ist herzlich eingeladen. Ein-
fach kommen und mitspielen.
Die bisherigen Mitspieler freuen sich über jeden Neuzugang.
1. Probe im neuen Jahr am 5.2. um 19.30 Uhr im unteren Pro-
belokal.
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Prunksitzung
Kartenvorverkauf ist am 26.01.2013
um 9 Uhr im Narrenstüble.
Karten für Ehrenmitglieder und 80-
Jährige sind nur am Dienstag, 22.01.13 und Donnerstag,
24.01.13 jeweils ab 19 Uhr im Narrenstüble erhältlich.
Aufbau Prunksitzung Fr., 1.02.2013, 9 Uhr
Abbau, So., 3.02.2013, 8 Uhr.
An beiden Tagen wird um zahlreiche Helfer gebeten.

Narrenbändel aufhängen
Am Samstag, 19.01.13 ab 9 Uhr Treffpunkt Narrenstüble.

Narrenbaumstellen
Narrenbaumschmücken ab 12 Uhr am Schlossplatz.
Das Narrenbaumstellen mit anschließender Bolognese von un-
seren Pelzrutscher und Spandale findet am Samstag, 19.01.13
um ca. 15 Uhr am Schlossplatz statt.

Narrenkasten
Der Narrenkasten hängt im Waaghäusle aus. Wir würden uns
sehr über zahlreiche Beiträge freuen. Bitte denkt daran „jedem
zur Freud und keinem zur Leid“.

Änderung der Umzugsstrecke
Ab diesem Jahr löst sich der Umzug am Gasthaus Diener auf.
Die Gruppen können dann über die Schluckstraße oder Linden-
straße zum Schlossplatz.

Prinzenpaar
Es wird immer noch ein Prinzenpaar gesucht.

Termine 2013
18.01. BA 18 Uhr: Showtanz Stetten HCH gr. Balett
19.01. BA 11.30/17: Narrenbaumstellen + Narrenbändel auf-
hängen Showt.Erlaheim 3 Bal.
20.01. BA :12 Uhr: Umzug in Dettingen/Rottenburg
26.01. BA 11.30/17: Narrenzunft Tannenburg Nusplingen Kin-
derringtreffen u. Brauchtumsabend
27.01. BA 9.30 Uhr: Umzug Rammersweier
01.02. BA 18.30 Uhr: Brauchtumsabend in Dormettingen
02.02.: Prunksitzung Geislingen
03.02.: Aufräumen - Prunksitzung
07.02.: Schmotziga ab 17 Uhr Narrenblattverkauf
08.02. BA 11.30/17: Showtanz Stetten Haigerloch
09.02.: Umzug in Geislingen 13.30 Uhr
10.02. BA 12 Uhr: Umzug in Erlaheim
11.02. BA 11 Uhr: Umzug Bad Dürrheim
12.02. BA 9 Uhr: Kinderfasnet/Umzug Dautmergen
13.02.: Aschermittwoch
BA = Busabfahrtzeiten am Schlossplatz
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Skiausfahrt 2.03.2013
Silvretta Montafon (Gaschurn Versettla)
Preise
Nichtskifahrer Berg und Talfahrt
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 29,90 €, Erwachsene
30,50 €

Ski/Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 21-40 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 41,00 €, Erwachsene
56,20 €

Ski Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 41-80 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 40,50 €, Erwachnsene
55,20 €

Preise sind inkl. Busfahrt
Anmeldung werden nur mit 20 Euro Anzahlung akzeptiert.
Anmeldung bei Uwe Zimmermann 0176/63069461 oder Nicole
Zimmermann 0173/9130217

Skikameradschaft
Geislingen e.V.
Fitgymnastik
Unsere Gymnastik findet am 18.01.
nochmals in Geislingen statt.
Alle die die Düfte aus Kemal’s SnackHouse nicht ignorieren
können machen einen Einkehrschwung zu Kemal. - Aber nach
der Gymnastik!

Skiausfahrt Sonnenkopf
Unsere letzte Skiausfahrt in dieser Saison führt uns am Sams-
tag, 23.02.2012 in das beliebte Familien-Skigebiet "Sonnen-
kopf". Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skiel-
dorado zu den schneesichersten Skigebieten überhaupt.
Zum Preis von lediglich:
55 € für erwachsene Mitglieder,
60 € für erwachsene Nichtmitglieder (wir freuen uns immer
über neue Gesichter!)
15 € für Kinder Mitglied (bis inkl. 15 Jahre)
30 € für Kinder Nichtmitglied (bis inkl. 15 Jahre)
30 € für Jugendliche Mitglied (16 + 17 Jahre)
45 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 + 17 Jahre)
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Imbiss
im Bus an.
Außerdem besteht die Möglichkeit, an einem Skikurs oder
Snowboardkurs teilzunehmen. Voraussetzung ist, dass sich
mindestens 5 Personen hierfür anmelden. Für Kinder (bis inkl.
15 Jahre) belaufen sich die Kosten auf 10,00 €. Bei Erwach-
senen und Jugendlichen wird der Kurspreis durch die Teilneh-
mer geteilt.

Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr am Geislinger Schloss.
Bei Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen. Die
Kontonummer wird telefonisch bekanntgegeben.
Anmeldungen bei Petra Kirmeier (07433/9557796) oder Danie-
la Klein (07433/277904)

Schützenverein
Geislingen e. V.
Narri Narro 
Der Schützenverein lädt ein zum Schützen-
ball mit live Musik und Tanz in allen Sälen

Freitag, 01.02.2013 - Einlass ab 19.00 Uhr
Herzlich eingeladen sind alle Schützen, Nichtschützen solche
die es werden wollen.
Eintritt: Gute Laune und Feststimmung 

Arriba Andale Andale Arriba Mexico
Motto für die Schützen beim Umzug
Umzugteilnehmer möglichst zahlreich und rechtzeitig bei Al-

brecht oder Lothar oder sonst bei jemand anmelden.

Standaufsicht

Gerold Schlaich / Werner Schlaich EK - 13.01.2013
Gunnar Schlaich / Heidi Teufel - 20.01.2013

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Liebe Wanderfreunde
Vom 09.05.-12.05.2013 habe ich die erste Etappe
des legendären Westwegs von Pforzheim bis zur Alexander-
schanze (Freudenstadt Kniebis) geplant.
1. Tag Anreise per Bahn nach Pforzheim (Einzelheiten werden
noch bekanntgegeben) und dann weiter bis nach Dobel.
Marschstrecke ca. 24 km, Marschdauer je nach Kondition 6-7
Stunden. Übernachtung im Gasthof Linde in Dobel.
2. Tag von Dobel nach Forbach, Gesamtstrecke ca. 25 km,
Marschdauer auch ca. 6 bis 7 Stunden. Übernachtung im Gol-
denen Hirsch in Forbach.
3. Tag von Forbach nach Unterstmatt Gesamtstrecke ca. 19
km, Marschdauer 5 bis 6 Stunden. Übernachtung in den Hoch-
kopfstuben.
4. Tag von Unterstmatt bis zur Alexanderschanze oder even-
tuell nur bis zum Schliffkopf, je nachdem, wie wir eine bessere
Verbindung nach Freudenstadt haben werden. (Muss noch ge-
klärt werden). Gesamtstrecke ca. 19 km Schliffkopf, Alexander-
schanze 28 km.
Die Übernachtungskosten mit Frühstück und Gepäcktransport
sind pro Tag bei ca. 50,00 €. Hinzu kommen noch die Verpfle-
gungskosten (Lunchpaket für den Tag und Abendessen) und
die Bahn- und Busfahrt, wobei wir mit dem Baden-Württem-
berg-Ticket und der Konus Gäste-Karte recht preiswert reisen
werden.
Da für dieses Wochenende viele Interessenten für die Unter-
künfte bereit stehen, bitte ich um verbindliche Anmeldung bis
zum 24.01.2013. Ich bitte um Verständnis. Bitte Anmeldung
unter Telefon Nr. 07433 8629.
Zu dieser recht abwechslungsreichen und doch anspruchsvol-
len Tour lade ich herzlich ein.
Der Wanderführer (Schmid)

Singgruppe
Unsere nächste Singprobe findet wieder am Mittwoch, 23. Ja-
nuar, ab 20.00 Uhr in der Kelle statt.
Pitzer
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Anmeldung zum Umzug am 9.02.13 in Geislingen 
 
Gruppe                                      _______________________ 
 
Personenanzahl                         _______________________ 
 
Ansprechpartner mit Adresse   _______________________ 
 
Telefon                                      _______________________ 
 
Kennzeichen vom Wagen         _______________________ 
 
Bitte beachtet das die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sind, 
und das Jeweils 1 Person links und eine rechts vom Fahrzeug 
mitläuft. 
Bei fragen wendet Ihr euch bitte an Matthias Killmayer 
Tel.:07433-9985433. 
 
Die Anmeldungen können im Amselweg 14 abgegeben werden, 
oder per email an NZG1960@yahoo.de. 

Telefax 0 7121/9793 -993
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen



Abt. Fußball
Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Super Leistungen aller Geislinger Mann-
schaften bescherten bei den Hallenbe-
zirksmeisterschaften in Haigerloch Top
Plätze:
Frauen: (10 Mannschaften)
Nach nur einer Niederlage in der Gruppenphase gegen From-
mern (1:2 nach schneller 1:0-Führung) wurde Unterdigisheim
im Halbfinale mit 3:1 klar besiegt. Im Endspiel trafen die Geis-
linger Frauen dann erneut auf Frommern. Doch jetzt wurde
Frommern mit 3:0 weggehauen. Somit wurden die Geislinger
Frauen nach 1 Jahr Abstinenz wieder und jetzt immerhin zum
18. Mal Hallenbezirksmeister. Und dies auch noch überaus
verdient.
Mädchen B: (6 Mannschaften)
Nach Niederlagen gegen die stärksten Konkurrenten aus Un-
terdigisheim und Frommern, wurde Geislingen immerhin noch
Vizehallenmeister, und darf mit diesem guten Ergebnis sicher
zufrieden sein.
Mädchen C: (10 Mannschaften)
Unsere C-Mädels hatten etwas Pech landeten aber immerhin
noch auf einem guten 6. Mittelfeldplatz. Doch es wäre durch-
aus mehr drin gewesen.
D-Mädchen: (8 Mannschaften)
Die D-Mädchen schlugen sich sehr gut und konnten ebenfalls
einen guten Mittelfeldplatz erreichen. Sie wurden 4. Und auch
dies ist ein tolles Ergebnis.
E-Mädchen: (6 Mannschaften)
Auch unsere E-Mädels schlugen sich wacker und wurden 4.
Bei dieser tollen Leistung hatten alle Mädels auch noch über-
aus viel Spaß.

Vorschau: Frauen und Mädchen:
12. Kleider Müller-Cup 2013 am 19. und 20. Januar in der
Schlossparkhalle
Wieder ist es uns gelungen, hochklassige Frauenfußball-Mann-
schaften aus dem ganzen Süddeutschen Raum zu uns nach
Geislingen einzuladen.
Am Samstagmorgen beginnen wir um 9 Uhr mit einem D-Ju-
niorinnen-Turnier, an dem auch unsere Geislinger Mädchen
teilnehmen. Um 12 Uhr startet dann das Frauenturnier. Gespielt
wird am Samstag bis 20 Uhr.
Am Sonntagmorgen geht das Turnier bereits um 9.30 Uhr wei-
ter. Nach dem Einlagespiel unserer E-Mädchen gegen den TSV
Laufen um ca. 12.20 Uhr startet die Zwischenrunde. Gespielt
wird wieder um 875 € Preisgeld, gespendet von der Firma
Kleider Müller. Nach der Tanzeinlage des kleinen Fasnetbal-
letts aus Geislingen um 17 Uhr, finden die beiden Endspiele
statt.
An beiden Tagen verlosen wir wieder unter allen zahlenden
Zuschauern wertvolle Sachpreise, unter anderem zwei Reise-
gutscheine vom Reisebüro Vögele, einen Gutschein vom
Schuhhaus Amann, Schmuck von Juwelier Schmid, Taler der
Sonnenapotheke, Wurstwaren von Metzgerei Sieber, sowie Es-
sensgutscheine von Snack House, Pizzeria Hasen und vom
Geislinger Pizza Service.
An beiden Tagen gibt es Kaffee und selbst gemachten Kuchen,
sowie warme Mahlzeiten: Schnitzel mit Pommes und Salat,
Spaghetti, überbackene Maultaschen und vieles mehr. Ein
Grund mehr, sich nicht selbst zu Hause an den Herd zu stellen.
Unterstützen Sie die Fußballabteilung mit Ihrem Besuch und
die beiden Frauenmannschaften bei ihren Spielen. Immerhin
müssen sie erneut gegen Mannschaften aus der 2. Bundesliga,
der Regional-, Ober- und Verbandsliga antreten.

Die Spiele der Geislinger Mannschaften im Einzelnen:
D-Juniorinnen: Samstagmorgen 9.00 Uhr gegen SpVgg
Truchtelfingen, 9.33 Uhr gegen TSV FRommern, 10.06 Uhr
gegen SV Unterdigisheim, 10.39 Uhr gegen SGM Trillfingen/
Rangendingen und 11.23 Uhr gegen SV Spaichingen.
Samstag:
Frauen I: 13.05 Uhr gegen Vorwärts Faurndau (4. der Ober-
liga), 15.02 Uhr gegen TSV Grafenau (1. der Regionenliga)
und 18.30 gegen FC Biegelkicker Erdmannhausen (4. der Re-
gionenliga).
Sonntag:
Frauen I: 11.01 Uhr gegen FC Denzlingen (4. der Verbandsliga
Südbaden) und 12.06 Uhr gegen 1. FFC Frankfurt II (8. der
2. Bundesliga). Falls es den Frauen nach 2 Jahren endlich wieder
einmal gelingen sollte, die Zwischenrunde zu erreichen, werden
sie am Sonntagnachmittag noch mal 4 Spiele bestreiten.

Die Frauen- und Mädchenabteilung freut sich auf euren
Besuch und wünscht zwei spannende und unterhaltsame
Fußballtage.

Abt. Handball
Aktuellere und ausführlichere Informationen
auf unserer Homepage: www.handball.tsv-
geislingen.de
Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
Di., 08. Jan. und Sa/So., 12/13. Jan. 2013
Frauen 1:
HSG Ob. Neckar - TSV Geislingen 35:24
Männer 1:
TV Talheim 2 - TSV Geislingen 34:32
Männer 2: TSV Hossingen 2 - TSV Geislingen 2 19:31
männl. A-Jugend: SG Geisl/Ostd - TV Spaichingen 41:44
männl. B-Jugend: TSV Geislingen - HSG NTW 18:27
männl. C-Jugend 1:
HWB Wint-Bitz - TSV Geislingen 23:36
TSV Geislingen - HSG Frid/Mühl 36:29
männl. D-Jugend: TV Talheim - TSV Geislingen 20:30
männl. D-Jugend 2: HSG Fritt-Neuf - TSV Geislingen 2 18:15
weibl. D-Jugend: TSV Geislingen - HSG Fritt-Neuf 21:13
gemischte E-Jugend
TSV Stett./akM - TSV Geislingen 4:127
TSV Stett./akM - TSV Geislingen 71:79
TSV Stett./akM - TSV Geislingen 3:21
gemischte E-Jugend
TSV Geislingen - TV Onstmett. 16:19
TSV Geislingen - TV Onstmett. 14:13
TSV Geislingen - TV Onstmett. 74:58

Gemischte E-Jugend Bezirksliga Staffel 2 (gJE-BL-2)
TSV Stett./akM - TSV Geislingen 0:6
Als klare Favoriten gingen unsere Spieler in diesen Spieltag
und erfüllten die Erwartungen voll und ganz. Beim Spiel 4+1
zeigten unsere jungen Handballer bereits ihr Können. Alle Spie-
ler trugen sich in die Torschützenliste ein und gewannen mit
320:4 Toren. Bei den Koordinationsübungen erreichten sie die
Tagesbestmarke von 79 Punkten. Stetten erreichte hier 71
Punkte. Das abschließende Parteiballspiel endete mit 21:3 To-
ren für die Geislinger Spieler.
Es spielten: Marcel Müller, Marcel Müller(Hil), Eric Birkle, Lukas
Kohle, Fynn Eberhart, Luis Schlaich, Marian Hilsenbeck, Luca
Riegner,
Der nächste Spieltag findet laut Einteilung, am Sa., 26.01.13
ab 12.00 Uhr in Stetten, gegen den Vfl Ostdorf, statt. (Der Ter-
min kann sich aber noch ändern!)
Gemischte E-Jugend Aufsetzerball Staffel 1 (gJE-BL-A1)
TSV Geislingen - TV Onstmett. 4:2
Eine sehr gute Leistung zeigten unsere jüngsten Spielerinnen
und Spieler gegen den TV Onstmettingen. Im Turmballspiel
siegte man knapp mit 14:13 Punkten. Das anschließende Auf-
setzerballspiel konnten die Onstmettinger mit 16:19 für sich
entscheiden. Das Motto les zu gebenerfüllten unsere Mä-
dels und Jungs und konnten somit die Koordinationsübungen
erfolgreich mit 74:58 beenden. Durch diesen Sieg hat sich un-
sere Mannschaft auf den zweiten Tabellenplatz hervorgearbei-
tet.
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Es spielten: Marvin Hauff, Luis Müller, Jonathan Bussmann,
Levin Hilsenbeck, Sonja Zirkel, Alissa Faul, Lea Riccobono,
Alena Riedel, Amely Urban, Mareike Fetzer, Madeleine Brobeil
Der nächste Spieltag findet am Sa., 16.02.13 ab 12.30 Uhr
in Geislingen, gegen den TSV Meßstetten, statt.
Weibliche D-Jugend Bezirksklasse (wJD-BK)
TSV Geislingen - HSG Fritt-Neuf 21:13
Eine Leistungssteigerung in der zweiten Spielhälfte erbrachte
einen klaren und deutlichen Sieg gegen die Mannschaft von
Frittl/Neufra. Unsere Mädels spielten sehr gut zusammen und
konnten durch Laufspiel und auch einzelne Angriffsaktionen
die Abwehrreihen des Gegners durchbrechen und Tore erzie-
len. Auch konnten die gegebenen 7 m Chancen erfolgreich
vollendet werden. Wird die Abwehr in den nächsten Spielen
ebenfalls so gut agieren, könnten weitere Punkte eingefahren
werden. Durch diesen Sieg hat sich die Mannschaft auf den
3. Platz in der Tabelle verbessert.
Es spielten: Lea Schulz, Annabell Schluck, Elvira Seib, Celine
Bisinger, Jasmin Renner, Katrin Leykam, Alisa Luippold, Julja-
na Byrszel, Tamara Hess, Lena Decker
Das nächste Spiel findet am So., 20.01.13 um 14.00 Uhr, in
Bitz, gegen die Mannschaft vom HWB Winterlingen/Bitz, statt.

Frauen 1. Mannschaft Landesliga Staffel 2 (F-LL-2)
HSG Ob. Neckar - TSV Geislingen 35:24
Der Favorit und Tabellendritte setzt sich in einem schnellen
und torreichen Spiel durch und behielt die Punkt bei sich. In
der 1.Halbzeit hielt Geislingen gut mit und konnte auch das
ein oder andere Mal in Führung gehen. Nach der Halbzeit aber
ließ man mehrere guten Chancen liegen und die Gastgeberin-
nen konnten innerhalb von 10 min. einen 7 Tore-Vorsprung
herausspielen. Die Frauen aus Geislingen mussten dem hohen
Tempo der 1. Halbzeit Tribut zollen und konnten den Rück-
stand nicht mehr verkürzen, zumal man nun in der Abwehr
zu langsam und inkonsequent agierte. Letztendlich aber war
das Ergebis zu hoch und die 1. Halbzeit zeigt wie so oft, dass
man sich vor niemand verstecken muss.
Für Geislingen spielten: Nadine Ehrenreich (TW), Melanie Loh-
ner (3), Mirjam Lehmann (3), Sabrina Zeng (3), Angelika Essig
(1), Elisabeth Mortha, Bianca Schick (1), Carolin Eisele (1),
Linda Narr, Heidi Hauser (2), Vera Stegmaier, Michaela Koch
(10 / 3), Claudia Sauter

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Sonntag, 20.01.2013
männl. B-Jugend: 13:45 Uhr TV Spaichingen - TSV Geislingen
weibl. D-Jugend: 14:00 Uhr HWB Wint-Bitz - TSV Geislingen
männl. A-Jugend: 17:00 Uhr HSG Frid/Mühl - SG Geisl/Ostd

Abt. Leichtathletik
Am Samstag, den 19.1.2013 um 20:00 Uhr fin-
det im Leichtathletikhaus Hinter Lauh unserer
diesjährige Abteilungsversammlung statt.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

Abteilungsleiter - Kassierer
3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Verleihung Sportabzeichen und Mehrkampfabzeichen 
6. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung laden wir alle Aktiven, Senioren/innen,
Jugendlichen, Passiven, Sponsoren und Gönner recht herzlich ein.
Der Abteilungsleiter

Abt.Turnen
Abteilungsversammlung am
18.01.2013/20:30 Uhr im Gasthaus zur
Brücke
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch Abteilungsleiter 
2. Allgemeiner Jahresrückblick
3. Sportlicher Jahresrückblick
4. Bericht des Kassiers
5. Aussprache Berichte
6. Entlastungen durch Hauptvorstand
7. Termine 2013
8. Sonstige

Ortsverband Geislingen
Vertrauensstelle für Transplantationsmedizin geschaffen
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft, der Spitzenverband
der Gesetzlichen Krankenkassen und die Bundesärztekammer
haben in Berlin eine unabhängige Vertrauensstelle "Transplan-
tationsmedizin" eingerichtet. Dort kann man - auch anonym
- Auffälligkeiten und Verstöße gegen das Transplantationsrecht
melden. Mit der Leitung wurde die frühere Vorsitzende Richte-
rin am Bundesgerichtshof, Professor Dr. Ruth Rissing-van
Saan, betraut. Die Vertrauensstelle will Hinweise auf Unregel-
mäßigkeiten bei der Organspende entgegennehmen und auf
die Klärung in Kooperation mit der Prüfungs- und der Überwa-
chungskommission hinwirken. Als Ansprechpartner sei die Ver-
trauensstelle "Transplantationsmedizin" unabhängig von den
Strafverfolgungsbehörden. Sie ist erreichbar über die Mail-
adresse vertrauensstelle–transplantationsmedizin@baek.de. Die
postalische Anschrift findet sich unter www.baek.de im Internet.

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Am 12.01. fand der diesjährige Kamerad-
schaftsabend statt. Dieses Mal wurde der
Abend im Gasthaus Mömpel in Rosenfeld
abgehalten. Der Vorstand der Abteilung,
Stefan Eberhart, begrüßte in einer kurzen
Ansprache alle Teilnehmer. Danach aß man gemütlich. Kurz dar-
auf fand dann die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft
Doppel der Aktiven und die Einzel statt. Im Anschluss daran wur-
den noch Partyspiele zur Unterhaltung durchgeführt. Dadurch
war der Abend sehr kurzweilig und ging bis in die späte Nacht
hinein.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Jugend U18
Sa. 19.01.
13:30 Uhr: TTC Spaichingen II - SVR
14:30 Uhr: TTC Aichhalden - SVR
14:00 Uhr: SVR III - SVR II

Aktive
Sa. 19.01.
20:00 Uhr: TTC Vöhringen e.V. - SVR

Jahrgänge 1924/25 und 1925/26
Wir versammeln uns zu unserem ersten Treff im neuen Jahr
am Dienstag, dem 22. Januar um 15 Uhr im Gasthaus "Am
Schloss".
Herzliche Einladung.
i.A. K. Gulde
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag, 22. Januar um 14.30 Uhr auf
dem Schlossplatz zu einer kleinen Wanderung, anschließend
Einkehr im Ristorante Pizzeria „Hasen“ bei gemütlichem Um-
trunk mit Geselligkeit.
Der Ausschuss

Jahrgang 1947/48
Zu unserem Jahrgangsstammtisch treffen wir uns am Freitag,
den 18.01.2013 im Gasthaus Brücke um 20.00 Uhr.
Zu diesem Stammtisch laden wir sehr herzlich ein, auch Zuge-
zogene sind uns willkommen.

Jahrgang 1961/62 Geislingen, Erlaheim und
Binsdorf
Nicht vergessen: Jahrgängerfasnet am 25.01.2013 im Hilare
Falls noch Fragen sind, einfach unter der Telefonnummer
07433-9097836 oder Mail Jahrgang-61-62@ahi.de melden.

Noch eine Bitte: Wer eine E-Mail Adresse hat, sollte diese uns
mitteilen. So bekommt jeder eine persönliche Nachricht.

Jahrgang 1970/71
Am Samstag, 26. Januar startet um 19.01 Uhr unsere zweite
Jahrgänger-Fasnet.
An die meisten Jahrgänger sind Mails raus, sollte irgendwer
vergessen worden sein, so meldet euch einfach unter jahr-
gang7071@yahoo.de und ihr bekommt weitere Infos. Auch wenn
ihr noch nie dabei oder schon lange nicht mehr dabei ward,
ihr seid herzlich eingeladen.

Alte Beisdorfer Fasnet
An die Mitglieder der Alten Beisdorfer Fasnet!
Zur Besprechung der Fasnet 2013 mit kleiner Wanderung und
Knöchle-Essen treffen wir uns am Fr., 25.01.2013 um 18.45
Uhr im Florian in Binsdorf. Einladungen folgen noch.
D‘r Präse

Fischerverein Binsdorf 1983 e.V.
Wichtige Mitgliederversammlung am kommen-
den Freitag, 18.01.2013
Beginn 20.00 Uhr in der Fischerhütte. Bitte um
vollzähliges Erscheinen.
Der Vorstand

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Am kommenden Montag,
21.01.2013 findet um 20.00
Uhr unsere nächste Ausschusssitzung im Klosterkeller statt. Um
vollzählige Teilnahme der Ausschussmitglieder wird gebeten.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Samstag, 19.01. - Kleine Garde
Am Samstagnachmittag nimmt die kleine
Garde beim Showtanz in der Festhalle Er-
laheim/Binsdorf teil - sie freut sich auf eine
große Fangruppe die sie tüchtig anfeuert.

Narrenblättle
Es geht dagegen und unsere Redaktion fürs Narrenblättle
braucht wieder lustige Beiträge - bitte an Eugen Merz, Hauff-
straße 11 oder Telefon 1409 weitergeben.

Verkauf von T-Shirts, Sweatshirts, Käppies
Nächster Termin: Freitag, 25.01.2013 von 19:30 bis 20:00 Uhr
Bitte beachten: Weitere Termine wird es nicht geben.

Bitte daran denken:
Bei Teilnahme an Brauchtumsabenden oder Umzügen sollte
bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren wenigstens
ein Elternteil Mitglied sein.
Jugendschutzgesetz: schon heute weisen wir darauf hin, dass
Umzugsteilnehmer, welche noch nicht volljährig sind, nur in
Begleitung Erziehungsberechtigter teilnehmen dürfen.
Gastläufer bitte unbedingt bei unserer Kassiererin melden.

Rosenmontag und Fasnetsdienstag
Das Motto für den Rosenmontag und Fasnetsdienstag heißt
dieses Jahr Hollywood.
Für die Veranstaltung am Rosenmontag und Fasnetsdienstag
suchen wir wieder Beiträge - wer hat Ideen und Mut, diese
umzusetzen? Anmeldungen bitte an Gabi Nurna (Tel. 2082).

Besenwirtschaften
Zu unserem traditionellen Umzug am Sonntag, 03.02.2013 sind
wieder zahlreiche Besenwirtschaften erwünscht. Die Betreiber
der Besenwirtschaften bitten wir um Anmeldung unter Tel.
8455, Schriftführerin Brigitte Wolpert. Vergesst bitte nicht,
rechtzeitig die Schankerlaubnis bei der Stadtverwaltung Geis-
lingen einzuholen.
Die Anwohner der Umzugsstrecke bitten wir schon heute, ihre
Häuser zu diesem Termin zu schmücken.

Ortsdekoration
Die Ortsdekoration wollen wir am kommenden Samstag, 19.01.
anbringen, der Narrenbaum wird geholt und aufgestellt - dazu
treffen sich die Helfer um 08.30 Uhr vor dem Rathaus und
freuen sich auf viele freiwillige Helfer.

Nächster Termin
Freitag, 18.01. - Brauchtumsabend Schlatt
Abfahrt am Rathaus mit dem Bus um 19:00 Uhr - Rückfahrt
um 01:00 Uhr.
Unsere große Garde wird ihren Showtanz aufführen.
Samstag, 19.01. - Anbringen der Ortsdekoration - Helfer sind
wie immer willkommen
Beginn um 08:30 Uhr, Treffpunkt am Rathaus

Termine Fasnetssaison 2013
Samstag, 26.01. - nachmittags Kinderringtreffen in Nusplingen
Abfahrt um 12:30 Uhr vor dem Rathaus
abends Ringtreffen des Narrenfreundschaftsring in Nusplingen
Abfahrt um 18:30 Uhr - Rückfahrt um 01:00 Uhr
Sonntag, 27.01. – Umzug Salzstetten
Abfahrt um 11:30 Uhr - Rückfahrt um 17:00 Uhr
Sonntag, 03.02. - traditioneller Umzug in Binsdorf
Donnerstag, 07.02. - Schmotziger in Binsdorf 
Freitag, 08.02. - Brauchtumsabend in Hirschau
Samstag, 09.02. - Umzug Wurmlingen
Sonntag, 10.02. - Umzug Eutingen im Gäu
Montag, 11.02. - Rosenmontagsball
Dienstag, 12.02. - Kindernachmittag in der Festhalle
Die Schriftführerin 

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
Am kommenden Samstag, den 19. Januar 2013
findet im Floriansraum des Rathauses die Jahreshauptver-
sammlung der Albvereins Ortsgruppe Binsdorf statt.
Die Tagesordnungspunkte sind wie folgend:
1. Bericht des Vertrauensmann
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Wanderwartes
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können unter Punkt 8 vorgebracht wer-
den.

Für 40-jährige Mitgliedschaft werden Karl Flaiz und Horst Braun
geehrt.
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Für langjährige Mitarbeit im Ausschuss erhält Fany Bauer und
Horst Berner vom Hauptverein in Stuttgart die Silberne Ehren-
nadel. Hierzu herzlichen Glückwunsch.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Vereins herzlich eingeladen.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
P. Held Vertrauensmann

Am Sonntag, den 20.1.2013 starten wir zu unserer ersten Halb-
tageswanderung im neuen Jahr. Diese Wanderung führt uns
durch die Wälder unserer näheren Umgebung. Die Wanderzeit
beträgt etwa 2 1/2 Stunden je nach Wetterlage.
Gutes Schuhwerk wird empfohlen. Die Wanderung führt Beate
Mozer-Stehle.
Zum Auftakt unseres neuen Wanderjahres möchte ich hierzu
alle Wanderfreunde herzlich einladen. Selbstverständlich sind
auch Gäste, die gerne mit uns wandern möchten, bei all un-
seren Wanderungen das ganze Jahr über immer willkommen.
P. Held V.M.

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Information:
Zur Unterstützung der Narrenzunft suchen
wir noch 6 Helfer, die beim Festbändelver-
kauf am Sonntag, den 03.02.2013, beim
Binsdorfer Umzug für die Spielvereinigung
helfen sollten.
Bei Interesse bitte bei Michael Schneider melden, oder unter:
m.schneider@spvgg-binsdorf.de

1. Mannschaft:
Die 1. Mannschaft hat mit ihrer Vorbereitung zur Rückrunde
begonnen.
Momentan wird fleißig, 3-mal pro Woche trainiert. Auch Freund-
schaftsspiele, um den Leistungsstand der Mannschaft zu prü-
fen, werden noch auf dem Plan stehen.

Sportheim:
Das Vereinsheim ist am Samstag, den 19.01. ab 15 Uhr für
Sie geöffnet.
Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an Ludwig Englert
0160/7439588 wenden, da er die Termine sowie die Einteilung
übernimmt.

Hauptversammlung am 16.03.2013
Da am 16.03.2013 unsere diesjährige Hauptversammlung an-
steht, sind hier einige Infos zu den Wahlen.
Nach wie vor ist die Position des 1. Vorsitzender unbesetzt!
Zur Wahl stehen:
1. Vorstand: ...??? auf 1 Jahr
2. Vorstand: Michael Schneider auf 2 Jahre
Kassier: Ludwig Englert auf 2 Jahre
Schriftführer: Achim Ruetz (frühzeitiges Amtsende) auf 1 Jahr
Beisitzer: Günther Schneider, Erhard Huck auf 2 Jahre
Beisitzer: Heinz Thoms (steht nicht mehr zur Wahl) auf 1 Jahr

Noch gewählt sind folgende Personen:
Beisitzer: Andreas Ott noch 1 Jahr, Alexander Pfeffer noch 1
Jahr
Jugendleiter: Christian Müller noch 1 Jahr
Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Fasnetstermine:
Die genauen Busabfahrtszeiten werden unter den Vereinsnach-
richten der NZ Binsdorf veröffentlicht.

Weitere Termine:
Sa. 26.01. Kinderringtreffen in Nusplingen Juka mit NZB
So. 27.01. Umzug in Salzstetten mit NZB
Fr. 01.02. Kappenabend Juka (ab 18 Uhr) mit SKB (ab 21
Uhr). Motto: Hollywood
So. 03.02. Umzug in Binsdorf mit NZB
Do. 07.02. Schmotziger mit NZB
Sa. 09.02. Umzug in Wurmlingen mit NZB
So. 10.02. Umzug in Eutingen mit NZB
Mo. 11.02. Rosenmontagsball in der Festhalle. Motto: Holly-
wood
Di. 12.02. Kinderumzug / -fasnet Juka mit NZB
Sa. 02.03. Generalversammlung SKB und Juka
So. 10.03. Konzert mit dem MGV in der Festhalle Binsdorf/
Nachmittags Fototermin SKB
Fr. 15.03. Schwimmbadbesuch Juka
Weitere Info, Bilder und Termine unter www.stadtkapelle-bins-
dorf.de

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Jubiläums-Hexenball
Unser 5. Hexenball, 20 Jahre Erlamer
Oachberg-Hexa, war wieder mal ein voller
Erfolg. Wir bedanken uns hiermit bei allen die
zum guten Gelingen beigetragen haben, bei
unserem Bürgermeister Oliver Schmid, der Stadtverwaltung,
dem Hallenwart Richard und natürlich bei unseren fleißigen
Helfern aus den eigenen Reihen. Ein besonderer Dank gilt vor
allem denen die bis zum Schluss bei den Aufräumarbeiten dabei
waren.

Hauke Schtecka-Nacht
Am Samstag, 19.01. besuchen wir mit dem Hexentanz die Hau-
ke Schtecka Nacht in Trossingen.
Busabfahrtszeiten: Balingen 17.55 Uhr, Geislingen 18.05 Uhr,
Erlaheim 18.15 Uhr
Der Hexenkeller ist ab 17.45 Uhr geöffnet.
Der Schriftführer

Geflügelzuchtverein Erlaheim e.V.
Am kommenden Sonntag, den 19. Januar, findet ab 10 Uhr
im Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns über Ihren
Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand
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Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
So. 03.02.: Umzug in Binsdorf (Eigen-
anreise)
Sa. 09.02.: Umzug in Geislingen (Ab-
fahrtszeit dem Artikel der Narrenzunft
entnehmen)
So. 10.02.: Umzug in Erlaheim
Di. 12.02.: Kinderfasnet

Altmaterialsammlung
Auch in diesem Jahr führen wir im Frühjahr und im Herbst wie-
der Altmaterialsammlungen durch.
Die genauen Termine folgen noch.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Showtanz Erlaheim
Am 19.01.2013 findet unser diesjähriger
Showtanzwettbewerb in der Festhalle
statt. Der Kindershowtanz beginnt um
13:30 Uhr. Einlass ist ab 12:30 Uhr.
Abends beginnt der Wettbewerb um 20:00 Uhr. Hierzu möchten
wir alle recht herzlich einladen. Einlass von Minderjährigen nur
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

Aufbau Showtanz
Am 18.01.2013 beginnen wir ab 17:00 Uhr mit dem Aufbau
in der Halle. Freiwillige Helfer sind wie immer herzlich willkom-
men.

Besenwirtschaften
Wer Interesse daran hat, am Fasnetssonntag einen Besen zu
betreiben, kann sich gerne bei unserem Vorstand Michael
Schluck (0176-96276217) oder jedem weiteren Elferratsmitglied
anmelden.

Narrenblättle
Um auch in diesem Jahr ein Narrenblättle machen zu können,
benötigen wir noch lustige Begebenheiten aus dem Ort. Diese
können entweder in den Briefkasten am Narrenstüble geworfen
oder gerne bei jedem Elferratsmitglied abgegeben werden.

Umzugteilnahme
Am Fasnetsonntag findet unser traditioneller Umzug statt. Wer
sich hierzu anmelden möchte, kann dies bei Michael Schluck
oder jedem weiteren Elferratsmitglied. Über eine zahlreiche
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Termine 2013
19.01.13 Showtanz Erlaheim
25.01.13 Brauchtumsabend Glatt
26.01.13 Kinderringtreffen + Brauchtumsabend Nusplingen
03.02.13 Umzug Binsdorf
07.02.13 Schmotzige
09.02.13 Umzug Geislingen
10.02.13 Umzug Erlaheim
Die Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Vorschau:
26.01.-27.01.2013
Sport-Paul-Cup in Geislingen (Halle)

Volleyball
Ergebnisse:
SV Erlaheim - Spvgg Leidringen 3:0
SV Erlaheim - TSV Bickelsberg 3:2
Nächstes Spiel:
Sa. 26.01.2013, 14.00 Uhr, Sporthalle Dornhan
TSF Dornhan - SV Erlaheim 

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr (Wirt: Stefan Schnitzler)
Sonntag: geschlossen
Weitere Infos ab sofort auch wieder online unter www.sv-
erlaheim.de!

Skiclub Weilstetten
Das Wetter im Zollernalbkreis war trübe und grau, während sich die
rund 40 skibegeisterten Teilnehmber der ersten Ausfahrt des
Skiclub Weilstetten-Lochen bei besten Bedingungen und
Sonnenschein im Skigebiet Balderschwang vergnügten. Sowohl
die Familien als auch einige jugendliche Ski- und Snowboardfahrer
nutzten die 30 km Abfahrtspiste mit allen Schwierigkeitsgraden. Die
Ausfahrt war der gelungene Auftakt der Saison. Allerdings gibt es
für alle wintersportbegeisterten in dieser Saison noch so manche
Gelegenheit ihren Sport auszuüben. Denn der Skiclub Weilstetten
Lochen e.V. bietet im Winter 2012/2013 noch folgende Ausfahrten
an: Ischgl 16. Februar und 23. März, Gargellen 23. Februar,
Sonnenkopf, 16. März. Nähere Infos erhalten Interessierte unter
www.skiclubweilstetten.de 

Bildungsakademie Sigmaringen
Finanzbuchhaltung in Theorie und Praxis
(Lexware Buchhalter)
Am 24. Januar 2013 beginnt an der Bildungsakademie der
Handwerkskammer in Sigmaringen der berufliche Weiterbil-
dungslehrgang „Finanzbuchhaltung in Theorie und Praxis (mit
Lexware Buchhalter)“.
Ausbildung zum geprüften Schweißer
Die zertifizierte schweißtechnische Kursstätte der Bildungsaka-
demie Sigmaringen bietet in der Zeit vom 25.02.2013 bis
23.05.2013, die Ausbildung zum geprüften Schweißer in den
Verfahren Metall- und Wolfram-Schutzgas oder Lichtbogen an.
Ab 28.01.2013 ist ein Abend-Schweißlehrgang in den Verfahren
Lichtbogen, Gas, Metall- oder Wolfram-Schutzgas geplant. Der
Unterricht findet montag-, dienstag- und donnerstagabends statt.

Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomaterial für beide
Lehrgänge erhalten Sie bei: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel:
0 75 71/74 77-13 oder Email: info@bildungsakademiesig.de

Bündnis 90/Die Grünen
Finanzpolitik hautnah - Gerhard
Schick in Hechingen
Am Freitag, 18. Januar, um 19 Uhr,
kommt der Finanzpolitiker Gerhard
Schick, MdB, in die Hechinger Gaststätte "Museum", kleiner
Saal.
Das Thema: „Finanzpolitik hautnah - Die Krise als Chance
für eine gerechtere Wirtschaftsordnung“.
In der aktuellen Krise rückt die Finanzpolitik auf einmal ganz
nah. Vielen Menschen wird bewusst, wie sehr die Stellschrau-
ben der Finanzwelt Einfluss nehmen auf Gerechtigkeit, Frieden
und auch auf die Bewahrung ihrer Lebensgrundlagen.
Nach einem kurzen Impuls durch Dr. Eberhard Müller aus Ro-
senfeld, der sich seit Jahren aktiv am konziliaren Prozess der
Kirchen für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung engagiert, wird Dr. Gerhard Schick die aktuelle Situation
aus seiner Sicht darstellen.
Danach sollen die Anwesenden zu Wort kommen und Zeit für
Diskussion sein.
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Geschäftsstelle, Tel.0 74 33/9 02 15 00,
www.gruene-zollernalb.de
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Bundesagentur für Arbeit
BiZ-special am Donnerstag präsentiert:
Berufe im Gesundheitswesen
Am Donnerstag, 24. Januar, dreht sich im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen in der Stingstraße 17
in Balingen alles um Berufe im Gesundheitswesen. Im Rahmen der
berufskundlichen Reihe „BiZ-special - entdecke die Möglichkeiten“
gibt es ab 15:00 Uhr reichlich Gelegenheit, sich über Berufe in die-
sem Bereich zu informieren. Belinda Schmalekow von der
Akademie für Gesundheitsberufe am Universitätsklinikum Ulm lie-
fert Wissenswertes und Erfahrungen aus erster Hand.
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für diejeni-
gen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben.
Bei Fragen hilft das BiZ-Team gerne weiter.

NABU - Gruppe Albstadt
Tour C bei ausreichender Schneelage!
Mit den Schneeschuhen rund um den Kornbühl
Termin: Samstag, 26.01.2013, 13.30 Uhr
Sonntag, 27.01.2013, 13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden 
Treffpunkt: Parkplatz am Kornbühl bei Salmendingen
Gebühren: Teilnahmegebühr 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe 10 €
Ausrüstung: gute, feste Winterschuhe oder hohe Wanderschu-
he; Stöcke sind nach Möglichkeit selber mitzubringen. Es eig-
nen sich Skistöcke oder Wanderstöcke, möglichst mit verstell-
barer Länge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, da sie im
allgemeinen zu lang sind.
Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt erfor-
derlich
Alb-Guide: Annette Schmid; Tel. 0 74 75/91 47 45, Mobil:
01 72/7 45 11 62

Infoveranstaltung des Kreisbauernverbandes
Die Kreisbauernverbände Tübingen und Zollernalb laden zu
einer Info-Veranstaltung am Mittwoch, 23. Januar 2013, 20.00
Uhr, ins Gasthaus „Krone“ in Ofterdingen, ein.
Zum Thema "Rechtliche Grundlagen im Umgang mit
schnellen Schleppern, großen Maschinen und schweren
Ladungen" referiert Wolfgang Hofmeister von der DEULA
Kirchheim.

Minijobs: Niedrige Beiträge bei vollem Schutz
Seit 1. Januar 2013 können Minijobber monatlich 450 Euro
verdienen. Gleichzeitig sind sie jetzt in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung versicherungspflichtig.
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hin.
Nähere Informationen bietet das Faltblatt „Minijobs: Niedrige
Beiträge, voller Schutz“. Dieses kann kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de) steht es ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg, Regionalzentrum Reutlingen, Ringelbach-
straße 15, 72762 Reutlingen, Telefonnummer 07121 20370 so-
wie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und
-beratern in der Region Neckar-Alb. Informationen gibt es auch
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 und
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Tagesmütter und
Tagesväter im
Jugendförderverein
Tagesmütter (-väter) und solche,
die es vielleicht werden wollen, tref-
fen sich zum Erfahrungsaustausch
in lockerer Runde am Montag 21.

Januar 2013, ab 19:30 Uhr (Achtung neue Uhrzeit!) im Ge-
nerationenhaus Balingen, Filserstr. 9 in Balingen. Auch interes-
sierte Eltern sind herzlich eingeladen.
An diesem Abend findet eine offene Gesprächsrunde statt und
es werden interessante Internetseiten , die Tagesmütter in ihrer
Arbeit weiterbringen, vorgestellt.
Ansprechpartnerinnen für den Treff sind: J. Ehmann
(07433/9976977), Y. Streib (07476/913322). Wenn Sie Interes-
se an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater haben, erhalten Sie
Informationen und Beratung beim Jugendförderverein ZAK e.V.
(Telefon 07433/381671).

Bund für Umwelt und Naturschutz BUND
Zollernalb e.V.
Vortrags-Reihe zu energiesparenden Gebäuden
Lüftung in Wohngebäuden
Die Vortrags-Reihe „Bauen und Energie“ des BUND (Bund
für Umwelt und Naturschutz) bietet am Dienstag, 22. Januar,
19.30 Uhr, im Studio der Stadthalle Balingen das Thema „Lüf-
tungs-Anlagen ohne und mit Wärmerückgewinnung; Feuchtig-
keit in Wohnräumen“ an. Referent ist der Diplom-Physiker Mat-
thias Laidig vom Ingenieurbüro EBÖK aus Tübingen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 7 €. Der Vortrag bietet damit wichtige
Informationen für Bauinteressierte, Fachleute, Mieter und Ver-
mieter.

Schätze europäischer Buchmalerei
6 x ab Donnerstag, 24. Januar, 09.15-10.45 Uhr
Was ich schon immer über Kaffee wissen wollte...Sie ma-
chen mit uns einen Streifzug durch die verschiedenen Kaf-
fee-Länder.
Dienstag, 22. Januar, 18.30-21.00 Uhr
Kraulschwimmen für Erwachsene - für Fortgeschrittene
7 x ab Samstag, 02. Februar, 09.00-10.00 Uhr
Djembe-Workshop
Samstag, 26. Januar, 10.00-16.15 Uhr
iphone, iPod und iTune - das perfekte Zusammenspiel
Sonntag, 20. Januar, 09.00-16.00 Uhr
Ladies Night
Donnerstag, 17. Januar, 18.00-22.00 Uhr
Männerabend mal anders!
Freitag, 01. Februar 2013, 18.00-22.00 Uhr
Cucina italiana
Mittwoch, 30. Januar, 19.00-22.00 Uhr
Wild und Wildgeflügel für Genießer - neue Rezepte
Freitag, 25. Januar, 19.00-23.00 Uhr
Kochen mit exotischen Gewürzen
Donnerstag, 24.Januar, 18.00-22.00 Uhr
Einbürgerungstest am 07. Februar 2013
Anmeldeschluss am 14. Januar 2013
Gärten für bequeme Gärtner
Vortrag am Mittwoch, 30. Januar, 20.00 Uhr in der Stadthalle
Balingen, Studio; Referent: Uwe Bauer
Vernissage-Jugendkunstschule „ Wort & Bild“ Ausstellung
Jugendkunstschule Balingen 26.01.- 22.06.13
Stadtbücherei Balingen, Wilhelmstr 25, 72336 Balingen
Zur Vernissage am Fr., 25. Januar, 17.00 Uhr sind Sie herzlich
eingeladen!
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 11.00-18.00 Uhr, Sa., 10.00-13.00 Uhr
Für weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren Kur-
sen und Vorträgen steht Ihnen die vhs Balingen unter der Ruf-
nummer 07433/90800 gerne zur Verfügung.
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in Geislingen

Ferienwohnung
zentral gelegen, ca. 100 m²

Dusche, Bad, sep. WC,
bis max. 6 Personen ab 38,– €/Nacht

Freunde, Bekannte und Verwandte 
können Sie gerne bei uns unterbringen.

Wir freuen uns auf die ersten Gäste.

Tel. 07433-5763 bzw. 0152-57294234
fam.tress@web.de

NEU

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17
72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew

w
w

.f
in

k-
dr

uc
k.

de

d E R  f I N K .

0800/1717222

Rufen Sie uns gebührenfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen
über unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Ihre Kunden 
brauchen starke

Partner. 
Sie sind einer davon.



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Sc
hützenhaus Geislingen

Hörnle 1

deutsche und italienische Küche
Telefon 07433 6222

Liebe Gäste und Freunde des 
Schützenhauses Geislingen, 

unser Sonntagsangebot für den 20.01.13
Züricher Rahmgeschnetzeltes mit Rösti und gem. Salat 9,80 €

Cotoletta alla Milanese, pan. Schnitzel mit Spagetti  9,80 €
Gemischter Braten, Beilage nach Wahl, gem. Salat 8,80 €
NEU:
Selbst gemachte Maultaschen versch. Variationen 7,50 €

Freitag, den 01.02.13 ab 19.00 Uhr
starten wir in die närrische Zeit mit unserem

Schützenhaus-Ball.
Live-Musik, Kostümierung erwünscht.

Schmotziger Donnerstag haben wir geöffnet.

Auf euer Kommen freut sich Familie Monachino
und ihr Team

Samstag 19.01. und 26.01. geschlossene Gesellschaft

Wir optimieren 
Ihre WWeeee rr buuuunngggg!

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg

WERBUNG
Gesucht/Gefunden



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


